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Tagesordnung der 13. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 22.07.2021
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 10.06.2021

2. Streuobstkompetenzzentrum Burgbernheim; Festlegung des architektonischen Konzepts

 Der Stadtrat sprach sich für die Variante 2 „Satteldach mit Knick“ aus. Diese Variante fügt sich gut in die umgebende 
Bebauung ein. In den weiteren Planungen werden dann Fensteröffnungen oder zu verwendende Materialien geklärt.

3. Städtebauförderung; Sonderfonds „Innenstädte beleben“ 2021; Zuwendungsantrag für die Maßnahmen 
„Neugestaltung der Rodgasse und Erbsengasse“; weiteres Vorgehen

 Die Stadt erhält über den Sonderfonds „Innenstädte beleben“ für die Sanierung der Rodgasse und Erbsengasse eine 
Sonderzuwendung in Höhe von 1,9 Mio. €. Die Kostenprognose aus dem Jahr 2019 sieht Baukosten von 2,4 Mio. € vor. 
Die Maßnahme soll im Jahr 2022 begonnen werden.

4. Bauantrag; Errichtung von drei Fertiggaragen auf dem Grundstück Windsheimer Straße 24 in Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

5. Bauantrag; Umbau des Dachgeschosses zu einer selbständigen Wohnung auf dem Anwesen Rodgasse 11; 
hier: Änderung des Balkons

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

6. Flurneuordnung LKw A7 Franken West; Abschluss einer Vereinbarung zwischen der Bundesrepublik Deutschland, 
der Stadt Burgbernheim und der Teilnehmergemeinschaft LKw A7 Franken West über den Bau eines öffentlichen 
Feld- und Waldweges, der auch dem öffentlichen Rad- und Fußverkehr dient, zwischen Schwebheim und Buch-
heim im Zuge der Bundesstraße 13

 Der Stadtrat stimmte der Vereinbarung zu. Das Straßenbauamt übernimmt von den Gesamtkosten in Höhe von 500.000 €
einen Anteil von 225.000 €.

7. Flurneuordnung LKw A7 Franken West; Abschluss einer Vereinbarung zwischen der Teilnehmergemeinschaft 
LKw A7 Franken West und der Stadt Burgbernheim zum Kernwegeausbau

 Der Stadtrat stimmte der Vereinbarung zu. Das Amt für ländliche Entwicklung fördert die Baumaßnahme, 
sodass für die Stadt Burgbernheim letztlich ein Anteil von 95.000 € geschultert werden muss. 

8. Umbenennung von Straßen; Buchheim; „Hauptstraße“

 Die Hauptstraße in Buchheim wird in „Seestraße“ umbenannt, um Verwechslungen mit der Hauptstraße 
in Schwebheim künftig ausschließen zu können. Alle betroffenen Haushalte erhalten von der Stadt Burgbernheim 
ein neues Hausnummernschild.

9. Wasserschaden in der Sporthalle Burgbernheim

 Am 09.07.2021 kam es durch eindringendes Wasser an den Notausgangstüren und an der Rampen-Eingangstür zu einem 
größeren Schaden. Voraussichtlich muss der Sportboden entfernt und die Böden der Duschen und Umkleideräume getrocknet 
werden. Eine Kostenübernahme durch die Elementarversicherung steht noch aus. Der Bürgermeister wurde ermächtigt, die 
entsprechenden Firmen zu beauftragen.

10. Sonstiges

Tagesordnung der 14. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 12.08.2021
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 22.07.2021

2. Kommandantenwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Burgbernheim am 30.07.2021; Bestätigungsverfahren 
nach Art. 8 Abs. 4 BayFwG

 Der Stadtrat bestätigte Markus Kohler als 1. Kommandanten und Sven Oberndörfer als 2. Kommandanten der Feuerwehr 
Burgbernheim. Beim langjährigen Kommandanten bzw. stellvertretenden Kommandanten Marco Schrödl bedankte sich die 
Stadt für die engagierten Leistungen in den letzten 20 Jahren. 

3. Berufung eines Federführenden Kommandanten für die Feuerwehren der Stadt Burgbernheim

 Markus Kohler wurde als federführender Kommandant berufen.
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4. Beschluss über die Zulässigkeit des Bürgerbegehrens „Sind Sie dafür, dass das von der Stadt Burgbernheim 
geplante Streuobstkompetenzzentrum am geplanten Standort (zwischen Oberer und Unterer Rathausgasse) 
nicht gebaut wird?“ nach Art. 18a Abs. 8 GO

 Der Stadtrat beschloss die Zulässigkeit des Bürgerbegehrens.

Fragestellung:

 „Sind Sie dafür, dass das von der Stadt Burgbernheim geplante Streuobstkompetenzzentrum am geplanten Standort (zwischen 
Oberer und Unterer Rathausgasse) nicht gebaut wird?“

Begründung:

 „Dem geplanten Standort fehlt die Nähe zu den Streuobstwiesen. Die Investitionskosten sind sehr hoch und die Höhe der von 
den Bürgern zu tragenden Folgekosten sind nicht geklärt/nicht abschätzbar.“

5. Entscheidung über die Durchführung eines Ratsbegehrens

 Der Stadtrat beschloss die Durchführung eines Ratsbegehrens.

6. Entscheidung über die Abstimmungsfrage des Ratsbegehrens und Begründung des Ratsbegehrens

 Der Stadtrat beschloss folgende Fragestellung mit entsprechender Begründung:

Fragestellung:

 „Sind Sie dafür, dass das Bürger- und Streuobstzentrum in der Ortsmitte zwischen Oberer und Unterer Rathausgasse 
gebaut wird?“

Begründung:

 „Der Stadtrat befürwortet die Sanierung der beiden denkmalgeschützten Gebäude Marktplatz 6 und Obere Rathausgasse 1, 
sowie den Neubau an der Unteren Rathausgasse 1. Mit dem geplanten Bürger- und Streuobstzentrum wird ein ganzes 
Quartier mit erheblichen finanziellen Mitteln des Freistaates Bayern aufgewertet. 

 Das Bürger- und Streuobstzentrum wird die Innenstadt bereichern und vermeidet weiteren Flächenbedarf im Außenbereich 
der Streuobstwiesen. 

 Es entsteht eine Anlaufstelle für viele Streuobstaktivitäten und Besucher. Der barrierefreie moderne Veranstaltungsraum 
steht allen Bürgerinnen und Bürgern sowie den Vereinen für verschiedenste private, kulturelle und umweltbildnerische 
Nutzungen zur Verfügung. 

 Das Nutzungs- und Betriebskonzept wurde von vielen engagierten Bürgerinnen und Bürgern in Arbeitskreisen entwickelt 
und optimal auf die baulichen Begebenheiten sowie Bedarfe der Bürger und Besucher abgestimmt.

 An einem anderen Standort wäre das Vorhaben aufgrund niedrigerer oder keiner Förderung sowie ungeklärten 
Erschließungsmaßnahmen wohl nicht umzusetzen. Außerdem bleiben die bestehenden städtebaulichen Missstände 
an den beiden denkmalgeschützten Gebäuden im Innenort erhalten.“

7. Bürgerentscheid(e); Beschluss über einen möglichen Stichentscheid (Stichfrage)

 Die Stichfrage wurde wie folgt beschlossen:

 Werden die bei Bürgerentscheid 1 und 2 zur Abstimmung gestellten Fragen in einer miteinander nicht zu vereinbarenden 
Weise jeweils mehrheitlich mit Ja oder mehrheitlich mit Nein beantwortet: 

 Welche Entscheidung soll dann gelten?

 • Bürgerentscheid 1: Ratsbegehren: „Bau des Bürger- und Streuobstzentrums zwischen Oberer und Unterer Rathausgasse“

 • Bürgerentscheid 2: Bürgerbegehren: „Kein Bau des Streuobstkompetenzzentrums zwischen Oberer und Unterer Rathausgasse“ 

8. Bürgerentscheid(e); Entscheidung über die Gestaltung der Stimmzettel

 Der Stimmzettel wurde vorgestellt und beschlossen.

9. Bürgerentscheid(e); Bestimmung eines Termins

 Die beiden Bürgerentscheide finden zusammen mit der Bundestagswahl am 26.09.2021 statt.

10. Erlass einer Satzung zu Bürgerbegehren und Bürgerentscheid der Stadt Burgbernheim (BBS)

 Der Stadtrat erließ eine entsprechende Satzung.

11. Bürgerentscheid(e); Bestellung des Abstimmungsleiters und der stellvertretenden Person

 Als Abstimmungsleiter wurde Wolfgang Käser, als Vertreterin Sandra Keller von der Verwaltungsgemeinschaft 
Burgbernheim bestimmt.

12. Sonstiges

 Die Baumaßnahmen Kindertagesstätte, Hochbehälter und Erschließung Baugebiet sind gut angelaufen. 
In Kürze werden auch die Abwasserdruckleitungen verlegt.
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Tagesordnung der 15. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 19.08.2021
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 12.08.2021

2. Ratsbegehren/Bürgerbegehren in der Stadt Burgbernheim 2021; Beschluss über Gestaltung und Inhalt eines 
Informations-Flyers

 Der Stadtrat genehmigte den Infoflyer, in diesem werden die Argumente der Stadt sowie der Initiatoren des Bürgerbegehrens 
dargestellt. Das Infoblatt wird mit den Wahlbenachrichtigungskarten an alle Wahlberechtigten versandt.

3. Neubau einer Kindertageseinrichtung in Burgbernheim; Vergabe der Fensterbauarbeiten 
(Holzfassade und Holzeinsatzelemente), Sonnenschutzarbeiten, hinterlüftete Holzfassade

 Der Stadtrat vergab die Arbeiten an die Fa. Guttendörfer GmbH & Co. KG aus Ansbach zum Angebotspreis von 461.170,22 €.

4. Neubau einer Kindertagesstätte in Burgbernheim; Vergabe der Innenputzarbeiten

 Die Innenputzarbeiten wurden an die Fa. Müller und Scherer GmbH aus Burgbernheim für 36.267,39 € vergeben.

5. Neubau einer Kindertageseinrichtung in Burgbernheim; Vergabe der Estricharbeiten

 Die Vergabe wurde zurückgestellt.

6. Neubau einer Kindertageseinrichtung in Burgbernheim; Vergabe der Flachdacharbeiten

 Die Vergabe wurde zurückgestellt.

7. Bauantrag; Errichtung einer Doppelgarage mit Nebenraum auf dem Anwesen Bergeler Straße 11

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

8. Sanierungsmaßnahmen an Wegstrecken in den Bereichen Oberer Bahnhof, Schützenhaus und Skilift; 
Vergabe der Leistungen

 Die Schotterstraßen im genannten Bereich sollen saniert werden, hierfür fallen kosten von rund 36.000 € an. 
Die knappe Hälfte hiervon übernimmt die Bahn.

9. Straßenunterhaltungsmaßnahmen; Fräsen der Straßenbankette; Vergabe der Leistungen

 Im gesamten Stadtgebiet sollen die Bankette entlang der Gemeindeverbindungsstraßen und den wichtigsten 
Feldwegen für rund 43.000 € abgefräst werden.

10. Sonstiges

 • In der Sporthalle laufen die Trocknungsmaßnahmen, die Halle ist vorübergehend gesperrt.

 • Am Kirchweihwochenende werden von Schaustellern im Stadtgebiet verschiedene Buden aufgestellt.

Neue Kommandanten für die Feuerwehren

Vor Kurzem wählten die aktiven 
Feuerwehrfrauen und -männer der 
Burgbernheimer Wehr, für die nächs-
ten sechs Jahre Markus Kohler (links) 
zum neuen Kommandanten und Sven 
Oberndörfer (rechts) zu seinem Stell-
vertreter. 

In der Stadtratssitzung vom 12. Au-
gust folgte nun die formale Bestätigung. 
Bürgermeister Matthias Schwarz be-
glückwünschte die Gewählten nochmals 
und konnte ihnen nach einstimmigem 
Beschluss des Rats-Gremiums das offizi-
elle Bestätigungsschreiben überreichen. 

Weiterhin wurde Markus Kohler 
zum federführenden Komman-
danten der Stadt Burgbernheim 
bestimmt und wird somit in 
dieser Funktion auch für die 
Ortsteilwehren Buchheim, 
Pfaffenhofen und Schwebheim 
tätig sein. Bei der Gelegenheit 
verabschiedete Bürgermeister 
Schwarz den bisherigen Kom-
mandanten Marco Schrödl, der 
bei der Wahl nicht mehr zur 
Verfügung stand, aber zumin-
dest als Kreisbrandmeister wei-

terhin für Burgbernheim zuständig bleibt. 
Die Schwebheimer Feuerwehr wählte 

ebenfalls Mitte August neue Komman-
danten. Daniel Endres führt künftig die 
Freiwillige Feuerwehr Schwebheim als 
1. Kommandant, zum Stellvertreter wurde 
Jochen Gundel gewählt.
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Einsätze/Alarmmeldungen:
25.06. 18:47 Uhr Hochwasser/Überschwemmung, Honigbirnenweg  
29.06. 18:10 Uhr  Baum über Straße, zwischen Wildbad und Nordenberg 
04.07. 13:19 Uhr Trafobrand, 
08.07. 09:46 Uhr BMA-Brandmeldealarm/Feuermeldung, Industriestraße 
09.07. 04:52 Uhr Baum über Straße, An der Steige 
09.07. 07:10 Uhr Baum über Straße, zwischen Mörlbach und Custenlohr 
09.07. 07:13 Uhr Keller unter Wasser, Straizergasse 
09.07. 07:32 Uhr Hochwasser/Überschwemmung, Aumühle 
09.07. 07:46 Uhr Fahrbahn/Gehweg überschwemmt, Aumühle 
09.07. 08:07 Uhr Keller unter Wasser, Industriestraße 
09.07. 08:45 Uhr Gebäude durch Hochwasser/Überschwemmung in Gefahr, Rothenburger Straße
09.07. 10:06 Uhr Wasserrettung-Person in Not, Äußere Bahnhofstraße 
09.07. 11:31 Uhr Keller unter Wasser, Äußere Bahnhofstraße 
09.07. 11:40 Uhr BMA-Brandmeldealarm/Feuermeldung, Industriestraße 
09.07. 11:52 Uhr Reanimation, Gartenstraße 
09.07. 12:25 Uhr Keller unter Wasser, Innere Bahnhofstraße 
09.07. 12:42 Uhr Keller unter Wasser, Äußere Bahnhofstraße 
09.07. 13:11 Uhr Keller unter Wasser, Äußere Bahnhofstraße 
09.07. 13:15 Uhr Keller unter Wasser, Felsenkellerstraße 
09.07. 13:20 Uhr Überschwemmung/Hochwasser, Rothenburger Straße 
09.07. 14:10 Uhr Keller unter Wasser, Straizergasse 
09.07. 14:55 Uhr Keller unter Wasser, Straizergasse 
09.07. 15:20 Uhr Keller unter Wasser, Hochbacher Straße 
09.07. 16:55 Uhr Keller unter Wasser, Rodgasse 
09.07. 18:10 Uhr Keller unter Wasser, Am Schelmenwasen 
09.07. 18:11 Uhr Keller unter Wasser, Ahornweg 
09.07. 18:15 Uhr Keller unter Wasser, Schulstraße 
09.07. 18:20 Uhr Keller unter Wasser, Pfarrgartenweg 
09.07. 21:17 Uhr Baum über Straße, Wildbad 
20.07. 15:11 Uhr Auslaufender Kraftstoff aus Lkw, Autobahn A7 km 707 Richtung Würzburg 
31.07. 12:34 Uhr Person unter Traktor eingeklemmt, Burghausen 
02.08. 08:55 Uhr  Lkw-Brand, Autobahn A7 km 705 Richtung Ulm 
04.08. 01:04 Uhr  BMA-Brandmeldealarm/Feuermeldung, Im Grund 
04.08. 09:04 Uhr  BMA-Brandmeldealarm/Feuermeldung, Im Grund 
04.08. 16:42 Uhr  BMA-Brandmeldealarm/Feuermeldung, Im Grund 
04.08. 23:13 Uhr  Auslaufender Kraftstoff aus Lkw, Autobahn A7 Raststätte Ohrenbach-Ost 
06.08. 12:08 Uhr Verkehrsunfall mit mehreren Pkw, Autobahn A7 km 705,5 Richtung Ulm 
17.08. 19:08 Uhr Brand Freifläche, zwischen Marktbergel und Westheim 

Hochwasser am 09.07.2021
Heftige Niederschläge sorgten am Freitag, 

den 09.07.2021 für noch nie dagewesene 
Wassermengen. Die Feuerwehr war über 
18 Stunden im Einsatz, pumpte viele Keller 
leer und sicherte Gebäude mit Sandsäcken. 
Hierfür möchten wir uns bei allen Feuer-
wehrdamen und -herren herzlich bedanken.

Auch das Regenrückhaltebecken im 
Gründlein leistete hervorragende Dienste 
und verhinderte Überschwemmungen 
im Bereich der Wassergasse und der Ro-
thenburger Straße. Wer sich heute an die 
geschnitzte Hand im Gründlein stellt, kann 
den damaligen Wasserstand erahnen.
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Förderung
5.000.000 €

Eigenanteil
1.900.000 €

Stellungnahme des Stadtrates zum 
Bürgerentscheid 1: Informationen zum Ratsbegehren  
„Sind Sie dafür, dass das Bürger- und Streuobstzentrum in der Ortsmitte 
zwischen Oberer und Unterer Rathausgasse gebaut wird?“ 
 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am 26.09.2021 entscheiden Sie über das Projekt „Bürger- und Streuobstzentrum“. 
 
Der Stadtrat befürwortet die Sanierung der beiden denkmalgeschützten 
Gebäude Marktplatz 6 und Obere Rathausgasse 1 sowie den Neubau an der 
Unteren Rathausgasse 1. Das Bürger- und Streuobstzentrum wird die Innenstadt 
Burgbernheims bereichern und vermeidet weiteren Flächenbedarf im 
Außenbereich der Streuobstwiesen.  
 
In der Sitzung vom 22.07.2021 wurde vom Stadtrat die architektonische Variante 
„Satteldach mit Knick“ beschlossen. Dieser Bau fügt sich harmonisch in die 
Umgebung ein und bildet mit den denkmalgeschützten Nachbargebäuden ein 
stimmiges Ensemble. 
 

 

  

 

Mit dem geplanten Bürger- und Streuobstzentrum wird ein ganzes Quartier mit 
erheblichen finanziellen Mitteln des Freistaates Bayern aufgewertet. Für einen 
städtischen Eigenanteil von 1,9 Mio. € werden zwei Gebäude denkmalgerecht 
saniert und ergänzend ein neuer Veranstaltungsbereich errichtet. 
 
An einem anderen Standort wäre das Vorhaben aufgrund niedrigerer oder keiner 
Förderung sowie ungeklärten Erschließungsmaßnahmen wohl nicht umzusetzen. 
Außerdem bleiben die bestehenden städtebaulichen Missstände an den beiden 
denkmalgeschützten Gebäuden erhalten.  
 
Das Bürger- und Streuobstzentrum im Innenort bietet eine Anlaufstelle für viele 
Aktivitäten (z.B. Regionale Produktvermarktung, Mosterei, Ausstellung und 
Bücherei). Der barrierefreie, moderne Veranstaltungsraum steht allen 
Bürgerinnen und Bürgern sowie den Vereinen für verschiedenste private, kulturelle 
und umweltbildnerische Nutzungen zur Verfügung.  
 
Das Nutzungs- und Betriebskonzept entwickelten viele engagierte Bürgerinnen und 
Bürger in Arbeitskreisen. Es wurde optimal auf die baulichen Gegebenheiten sowie 
den Bedarf der Bürgerschaft und Besucher abgestimmt. 
 
 

Informationen zu den Bürgerentscheiden 
in der Stadt Burgbernheim am 26.09.2021
Impressum:  Stadt Burgbernheim • Rathausplatz 1 • 91593 Burgbernheim 

Tel. 09843/309-0 • info@burgbernheim.de
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Stellungnahme der Vertreter des Bürgerbegehrens zum  
Bürgerentscheid 2: Initiative Bürgerbegehren 
 
gegen den Bau des Streuobstkompetenzzentrum am geplanten Standort 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, haben Sie gewusst, dass… 
 

• die Bürgerinnen und Bürger es jetzt in der Hand haben und für sich 
selbst die Sinnhaftigkeit des Projektes am geplanten Standort 
entscheiden können 

• auch uns die Sanierung der denkmalgeschützten und ortsbildprägenden 
Gebäuden stark am Herzen liegt, es aber keine alternativen Planungen 
für eine anderweitige Nutzung gab 

• man daraus auch Wohnungen in städtischer Hand machen könnte, 
welche ebenfalls durch staatliche Förderprogramme unterstützt würden 
und die Stadt Burgbernheim dadurch gesicherte Einnahmen 
verzeichnen könnte 

• dem geplanten Streuobstkompetenzzentrum die Nähe zu den 
Streuobstwiesen fehlt 

• die Kosten des Projektes nach Ansicht vieler Mitbürger/innen mit ca. 
7.000.000,- € zu hoch sind und sich diese noch wesentlich erhöhen 
könnten 

• die zusätzlichen Kosten für die Gestaltung des Umfeldes vom 
Streuobstkompetenzzentrum noch nicht enthalten sind 

• es für dieses Millionenprojekt keine Machbarkeits- und 
Wirtschaftlichkeitsstudie gibt und somit die von den Mitbürger/innen zu 
tragenden Folgekosten nicht abschätzbar und nicht geklärt sind 

• es schon Bürger-Treffpunkte, kulturelle Veranstaltungsorte und 
Örtlichkeiten für Familienfeiern gibt, z. B. Roßmühle, Vereinsheime, 
Gaststätten etc. 

• es Richtlinien für die Stadtbildpflege in der Altstadt von Burgbernheim 
gibt und die Bürger zu dessen Einhaltung angehalten werden 

• die Belebung der Innenstadt auch durch Schaffung von Wohnraum 
erfolgen kann 

• der Antrag zur Durchführung des Bürgerentscheides von knapp 500 
Bürger/innen innerhalb von 10 Tagen per Unterschrift unterstützt wurde 
 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wir bitten Sie den Bürgerentscheid 2, Bürgerbegehren: KEIN Bau des 
Streuobstkompetenzzentrums zwischen Oberer und Unterer 

Rathausgasse, 
mit Ihren Stimmen zu unterstützen. 

 
 
 
 
 
 

Förderung
5.000.000 €

Eigenanteil
1.900.000 €

Stellungnahme des Stadtrates zum 
Bürgerentscheid 1: Informationen zum Ratsbegehren  
„Sind Sie dafür, dass das Bürger- und Streuobstzentrum in der Ortsmitte 
zwischen Oberer und Unterer Rathausgasse gebaut wird?“ 
 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am 26.09.2021 entscheiden Sie über das Projekt „Bürger- und Streuobstzentrum“. 
 
Der Stadtrat befürwortet die Sanierung der beiden denkmalgeschützten 
Gebäude Marktplatz 6 und Obere Rathausgasse 1 sowie den Neubau an der 
Unteren Rathausgasse 1. Das Bürger- und Streuobstzentrum wird die Innenstadt 
Burgbernheims bereichern und vermeidet weiteren Flächenbedarf im 
Außenbereich der Streuobstwiesen.  
 
In der Sitzung vom 22.07.2021 wurde vom Stadtrat die architektonische Variante 
„Satteldach mit Knick“ beschlossen. Dieser Bau fügt sich harmonisch in die 
Umgebung ein und bildet mit den denkmalgeschützten Nachbargebäuden ein 
stimmiges Ensemble. 
 

 

  

 

Mit dem geplanten Bürger- und Streuobstzentrum wird ein ganzes Quartier mit 
erheblichen finanziellen Mitteln des Freistaates Bayern aufgewertet. Für einen 
städtischen Eigenanteil von 1,9 Mio. € werden zwei Gebäude denkmalgerecht 
saniert und ergänzend ein neuer Veranstaltungsbereich errichtet. 
 
An einem anderen Standort wäre das Vorhaben aufgrund niedrigerer oder keiner 
Förderung sowie ungeklärten Erschließungsmaßnahmen wohl nicht umzusetzen. 
Außerdem bleiben die bestehenden städtebaulichen Missstände an den beiden 
denkmalgeschützten Gebäuden erhalten.  
 
Das Bürger- und Streuobstzentrum im Innenort bietet eine Anlaufstelle für viele 
Aktivitäten (z.B. Regionale Produktvermarktung, Mosterei, Ausstellung und 
Bücherei). Der barrierefreie, moderne Veranstaltungsraum steht allen 
Bürgerinnen und Bürgern sowie den Vereinen für verschiedenste private, kulturelle 
und umweltbildnerische Nutzungen zur Verfügung.  
 
Das Nutzungs- und Betriebskonzept entwickelten viele engagierte Bürgerinnen und 
Bürger in Arbeitskreisen. Es wurde optimal auf die baulichen Gegebenheiten sowie 
den Bedarf der Bürgerschaft und Besucher abgestimmt. 
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Bericht zu den laufenden Baumaßnahmen
Neubau der Kindertagesstätte am Gartenfeldweg

Seit Anfang Juni laufen die Baumaßnahmen für die neue Kin-
dertagesstätte am Gartenfeldweg. Neben zwei Kleinkindgruppen 
entstehen drei Regelkindgruppen für insgesamt 99 Kinder. Mitt-
lerweile ist der Untergrund geschottert und die Kanäle verlegt.

Bisher wurden Bauleistungen in Höhe von 1.683.000 € für die 
Erdarbeiten, den Rohbau, die Fenster und den Estrich vergeben. 
Diese Arbeiten sind rund 85.000 € günstiger als die Kostenbe-
rechnung.

Neubau des Ärztehauses am Marktplatz 
Das alte Assel-Anwesen konnte im Sommer abgerissen werden. 

Derzeit laufen die Planungen und Ausschreibungen für den Neubau 
des Ärztehauses.

Erschließung des Baugebietes Gartenfeld-Ost III
Im 3. Bauabschnitt des Neubaugebietes laufen die Erschlie-

ßungsarbeiten für den Abwasser- und den Regenwasserkanal. Im 
Anschluss folgt die Verlegung der Wasser-, Strom-, Glasfaser- und 
Nahwärmeleitungen.

Abwasser-Verbundleitungen

Ab September werden die Abwasserdruckleitungen zwischen 
Buchheim und Schwebheim sowie zwischen Hochbach und der 
Kläranlage eingepflügt bzw. spülgebohrt.

Neubau des Trinkwasserhochbehälters
Für den neuen Trinkwasserhochbehälter an der Steige beto-

nierten die Arbeiter in den letzten Wochen die Bodenplatte. Auf 
dem Foto sind die beiden Wasserkammern schon zu sehen. Der 
Neubau mit insgesamt 260 m3 Volumen sichert die Trinkwasser-
versorgung im oberen Ortsbereich Burgbernheims.

Erneuerung Mittelspannungskabel
Das alte Stromkabel zwischen der Übergabestation an der 

Hochbacher Straße und der Trafostation Leidig wird vom Bauhof 
ausgetauscht.
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Kommunale Dankurkunde 
verliehen

Für ihr langjähriges, verdienstvolles Wir-
ken in der kommunalen Selbstverwaltung, 
überreichte Landrat Helmut Weiß einigen 
Stadträten die Kommunale Dankurkunde.

Günter Assel und Josef Bacher waren 18 
Jahre Mitglied des Stadtrates, Peter Bauer-
reis, Marcus Reindler und Gerhard Wittig 
engagieren sich bereits über 19 Jahre im 
Stadtrat Burgbernheim.

 HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 

Fachvortrag – Gerd Meyer, 
Baumschule Botanik in Weißenburg

Unser Referent und Baumschulbesitzer 
Gerd Meyer, der um die 200 verschiedenen 
Maulbeersorten veredelt hat, wird am 
09.10.2021, 18.30 Uhr, in der Roßmühle 
Burgbernheim einen Fachvortrag über 
Maulbeeren halten. Er wird verschiedene 
Sorten vorstellen und erklären warum die 
Maulbeere durch den Klimawandel auch in 
besonders trockenen Regionen gut überle-
ben kann. Deshalb wird auch in Burgbern-
heim vermehrt zur Maulbeere gegriffen. 
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung zu 
diesem Vortrag unter 09843/309-0 oder 
info@burgbernheim.de.

Kunst- und Lebenswege
heißt die Ausstellung in der Wassergasse 

12 a, die am 2. und 3. Oktober stattfindet.
Gezeigt werden Bilder von Christine 

Helgert und Irmtraud Schmidt-Hartung. 
Die Ausstellung wird an beiden Tagen von 
14 – 18 Uhr geöffnet sein. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie vorbei schauen.

Obstbaum-Ernte
Liebe Bürger, wie auch im letzten Jahr 

dürfen die Obstbäume mit den roten Brot-
hausplaketten kostenlos geerntet werden. 
Bitte beachten Sie, dass auch wirklich nur die 
Obstbäume mit diesen speziell ausgewie-
senen roten Brothausplaketten abgeleert 
werden dürfen. Sie finden diese vor der 
Schützenhausbrücke in Richtung Prösslebuck.

In diesem Zuge, möchten wir uns ganz 
herzlich bei Herrn Markus Fischer bedan-
ken. Durch sein Engagement werden diese 
Bäume jährlich von einem Baumwart ge-
schnitten und gepflegt.

Gutes Obstjahr 2021
Wer noch Bedarf an unserem heimischen 

Obst hat, darf sich gerne an Herrn Stadt-
gärtner Ernst Grefig unter 0160 90128599 
wenden.

10

Terminverschiebung von Gankino-Circus in der Roßmühle
Aufgrund der andauernden Einschränkungen durch Corona, muss das für Freitag, 10. 
September 2021 geplante Konzert mit der Gruppe Gankino-Circus erneut verschoben 
werden. 
Neuer Termin für das Gastspiel ist nun Freitag, 23. September 2022 um 20.00 Uhr
in der Roßmühle. Die erworbenen Karten behalten weiterhin ihre Gültigkeit. Wer seine 
Karten zurückgeben möchte, kann dies zu den üblichen Öffnungszeiten bei der Kasse der 
Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim erledigen. 

Wir und auch Gankino Circus hoffen, dass die Veranstaltung im kommenden Jahr statt-
finden kann und bitten um Ihr Verständnis.
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Buch-Neuerscheinung:

Hermann Emmerts wunderbare Reise durch die Jahrhunderte
Ein Streifzug durch die Burgbernheimer Kulturlandschaft und Umgebung

Historische Kulturlandschaften, ein 
wertvolles Erbe der Vergangenheit. 
Gleichzeitig ein auf den ersten Blick 
abstrakter und unbestimmter Begriff. 
Rucksacktouristen, Tagesgäste und so-
gar verwurzelte Einheimische werden 
deren oft versteckten Fundstellen wo-
möglich links liegen lassen. Steinerne 
Zeugen der Vergangenheit sowie 
landschaftsprägende Naturelemente, 
die von Menschen über Jahrhunderte 
gestaltet und nach ihren Bedürfnissen 
verändert wurden, finden zunehmend 
wenig Beachtung. Zu entdecken sind 
diese Relikte jedoch nach wie vor in 
unseren Wäldern, entlang von Feld-
ern und Fluren, aber auch mitten 
zwischen den Häuserzeilen unserer 
Ortschaften. Auf diese Spuren früherer 
Epochen führt nun das neueste Werk 
des Burgbernheimer Heimatforschers 
Hermann Emmert.

Der Autor, Jahrgang 1940, kennt seine 
Heimat wie die eigene Westentasche. 
Über Jahrzehnte trug er mit wachem Auge 
aus unterschiedlichsten Quellen sowie bei 
unzähligen Streifzügen über die Höhenzü-
ge der Frankenhöhe Erstaunliches, Span-
nendes, auf jeden Fall Wissenswertes über 
die Region im Westen Mittelfrankens zu-
sammen. Inspiriert wurde der versierte Hei-
matkundler durch ein LEADER-Projekt „zur 
Erfassung (historischer) Kulturlandschaft“. In 
der von dem europäischen Programm ge-
förderten Maßnahme arbeiteten seit 2017 
mehrere nordbayerische Regierungsbezirke 
eng zusammen. Es galt, Heimatschätze in 
digitaler Form zusammenzuführen und für 
die Nachwelt zu erhalten.

Vielerorts haben die Menschen solche 
nicht immer allgegenwärtigen Elemente 
hinterlassen. Nun erscheint – hinter 
Büschen, Gräben oder an bewaldeten 
Hängen versteckt – Offenkundiges, Alt-
bekanntes, ja fast magisch wirkendes im 
neuen Licht. Manches harrt im Untergrund 
seiner Renaissance, seien es Gerichtsstät-
ten oder Gedenksteine, die eigene Bände 
über das Leben und Sterben unserer Vor-
fahren schreiben könnten. Beim Spazier-
gang durch uralte Handelswege kann man 
den Fährten von Marketendern, Kriegern 
oder Pilgern folgen. Andererseits hat auch 
von Menschen Geschaffenes den Wandel 
der Zeit bis ins Heute überdauert und freut 
sich über neue Aufmerksamkeit. Kirchen, 

Wehrburgen und Schlösschen, aber auch 
die Relikte alter Handwerkskunst sowie des 
Obst- und Ackerbaus verdienen es, wieder 
Beachtung zu finden. Eine Sonderstellung 
nimmt hier die Gemarkung um Marktbergel 
mit ihren Altwegen – tief eingegrabenen 
Hohlwegen – ein. An den Hängen des 
Petersbergs sind zudem an einigen Stellen 
so genannte Wölbäcker, sehr schmale und 
lange Grundstücke, zu finden. Nach den 
Recherchen von Hans Götz musste dieses 
unwegsame Gelände einst wegen knapper 
Flurflächen mitbewirtschaftet werden.

Einem Mosaik gleich macht der Ver-
fasser auf 130 strukturierten Seiten durch 
detailgetreue Beschreibung markanter Orte 
deutlich, dass irgendwie doch alles zusam-
mengehört: Auch wenn wir im Hier und 
Heute leben, gäbe es das Bewusstsein der 
Menschen für die Gegenwart nicht ohne 
die Rückschau in die Historie. Gleichsam 
gelingt es dem Autoren, neuzeitliche Fak-
ten und Entwicklungen einzubinden: Die 
Narben des jüngsten Krieges, die Granaten 
und Panzerketten in die Natur geschlagen 
haben, sind ebenso fester Bestandteil un-
serer Kulturlandschaft wie alte Steinbrüche 
oder Felsenkeller. Gerade Amtsgebäude, 
Tropfhäuser und Mühlen zeugen von den 
Lebensverhältnissen, Ansichten, dem 
Lebensstil sowie den technischen Möglich-
keiten unserer Altvorderen.

Die Leser der umfassenden Zusammen-
stellung historischer Bezüge werden manche 
Alltagsbegegnung am Wegesrand zukünftig 
mit anderen Augen sehen. Wenn sie das 
so gewonnene Wissen auch noch an spä-
tere Generationen weitergeben, bleibt die 
Geschichte unserer Vorfahren und die von 
ihnen modellierte Kulturlandschaft lebendig. 

Mit diesem Buch im Handgepäck des ge-
schichtsinteressierten Wanderers ist nicht nur 
eine Zeitreise mit Überraschungseffekten ga-
rantiert. Es schafft die Möglichkeit, eigentlich 
vertraute Umgebung neu zu entdecken und 
das Vermächtnis vergangener Generationen 
vor der Vergessenheit zu bewahren.

Hermann Emmerts „Streifzug durch 
die Kulturlandschaft von Burgbern-
heim und Umgebung“ erscheint im 
Verlag der Stadt Burgbernheim. Es ist 
nach dem „Alt-Bernermer Bilderbüch-
la“ und der „Burgbernheimer Orts- 
und Häusergeschichte“ sein drittes 
heimatbezogenes Werk – stets ehren-
amtlich und ohne Honorar erstellt. 

Der Band wird beispielsweise im 
Rathaus Burgbernheim, im Markt-
bergeler Gemeindeladen sowie im 
Buchhandel für 20 Euro erhältlich sein 
(ISBN: 978-3-944109-50-3).
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Krisendienst Mittelfranken: Hilfe in seelischen Notlagen
Kostenfrei, sieben Tage die Woche, rund um die Uhr 
Die Krisendienste Bayern sind ein Beratungs- und Hilfsangebot für Menschen, die sich 
in einer akuten seelischen oder sozialen Krise befinden. Der Krisendienst Mittelfranken 
ist für Hilfesuchende, ihre Familien und Bezugspersonen an 365 Tagen rund um die 
Uhr da. Ein qualifiziertes Team bietet Hilfe und Unterstützung unter der bayernweit 
zentralen Rufnummer 0800/6553000 bzw. unter der lokalen Nummer 0911/424855-0 
oder in den Räumen des Dienstes in der Hessestraße 10 in Nürnberg.

Bei Bedarf stehen mobile Einsatzteams Menschen in einer Krisensituation außerdem 
im häuslichen Umfeld zur Seite. Beratungen erfolgen auch in russischer und türkischer 
Sprache oder online. 

Weitere Informationen unter www.krisendienst-mittelfranken.de. Sämtliche Angebote 
sind kostenfrei, die Mitarbeitenden unterliegen der Schweigepflicht.

Mitgliederversammlung und Infoveranstaltung 
der Fränkischen Moststraße 

Am 15. Juli 2021 fanden in der Hessel-
berghalle in Wassertrüdingen die or-
dentliche Mitgliederversammlung des 
Vereins Fränkische Moststraße und im 
Anschluss eine Informationsveranstal-
tung mit Vorträgen von Lena Deffner 
und Norbert Metz statt. 

Seit der Vereinsgründung im Jahr 2012 
war Robert Fischer, der bis zum 31. März 
2021 Bürgermeister der baden-württ-
embergischen Gemeinde Kreßberg war, 
Vorsitzender der Fränkischen Moststraße. 
Im Zuge seines Renteneintritts kündigte 
er auch den Rückzug aus der Fränkischen 
Moststraße an. Zum Nachfolger wurde Ste-
fan Ultsch, Bürgermeister der Stadt Wasser-
trüdingen, gewählt. Der zweite Vorsitzende 
Hans Henninger würdigte Fischers Enga-
gement und überreichte ihm gemeinsam 
mit der Apfelkönigin Anna ein Präsent. Des 
Weiteren musste aufgrund eines Todesfalls 
ein Beisitzer-Posten nachbesetzt werden. 
Diesen hat nun Florian Zech aus Dinkelsbühl 
inne. 

Bei der anschließenden Informationsver-
anstaltung für alle Mitglieder und Akteure 
der Fränkischen Moststraße informierte 
Projektmanagerin Lena Deffner über ihre 
bisherigen Tätigkeiten. Sie präsentierte 
die vier Projekte – Öffentlichkeitsarbeit, 
Verkaufsautomaten, Pädagogik und Wan-
derwege und erläuterte erste Erkenntnisse 
und Herausforderungen. Zukünftig sei es 
wichtig, alle Akteure und Attraktionen in 
den 30 Mitgliedskommunen zusammenzu-
bringen, stärker miteinander zu vernetzen 
und die regionalen Besonderheiten attrak-

tiv darzustellen. Interessierte Personen, die 
im Bereich Streuobst aktiv sind, können sich 
jederzeit gerne unter info@fraenkische-
moststrasse.de oder 09836 970772 an das 
Projektbüro wenden. 

Norbert Metz vom 
Landschaftspflegever-
band Mittelfranken 
skizzierte die Histo-
rie der Fränkischen 
Moststraße. Er berich-
tete von zahlreichen 
Pflanz- und Obstbaum-
schnittaktionen in verschiedenen Gemein-
den. Zudem stellte er Fördermöglichkeiten 
im Rahmen der Landschaftspflege- und 

Naturparkrichtlinie (LNPR) vor. Hier sind 
künftig Fördersätze von 90 % für Pflanz- 
und Erhaltungsmaßnahmen zu erwarten. 
Metz verwies auf die Beratungsleistungen 
des Landschaftspflegeverbands sowie auf 

die Unterstützung 
durch die Triesdor-
fer Baumwarte. Au-
ßerdem erinnerte 
er daran, dass die 
Wertschöpfung mit 
Streuobst ein we-
sentlicher Baustein 

für den langfristigen Erhalt der Streuobst-
wiesen ist und motivierte zum Genuss von 
Produkten aus Streuobst.

Robert Fischer, Apfelkönigin Anna, Lena Deffner und Stefan Ultsch (von links).
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EinHeimischer – Obstankauf 2021 
Die 2014 gegründete Genossenschaft 

„Streuobst Mittelfranken-West eG“ kauft 
in diesem Jahr im Landkreis Neustadt a. d. 
Aisch/Bad Windsheim wieder Äpfel und 
Most/ Saftbirnen auf. 

EinHeimischer ist ein Zusammenschluss 
von Kommunen und Obst- und Gartenbau-
vereinen unseres Landkreises sowie vieler 
Unternehmen, Gastronomen und Privatper-
sonen. Alle Mitglieder vereint die Freude an 
der schönen fränkischen Kulturlandschaft, 
die Verantwortung für unsere Natur und na-
türlich der Genuss frischer naturbelassener 
Säfte, Schorlen, Seccos, und Glühmost.

Termine:
18.09.  Nur Birnen!!! in Burgbernheim und 

Uffenheim von 9 – 12 Uhr
25.09.  in Burgbernheim und Trautskirchen 
02.10. in Uffenheim und Gutenstetten 
09.10.  in Burgbernheim und Trautskirchen
16.10. in Uffenheim und Gutenstetten

23.10.  in Burgbernheim und Trautskirchen 
30.10.  Optional – in Uffenheim 

Burgbernheim:
(Steinbacher Mühle am Bahnhof) 
jeweils von 09 – 15 Uhr, Mischäpfel, Birnen

Uffenheim:
(Agrarhandel Schilling am Bahnhof) 
jeweils von 09 – 15 Uhr, Mischäpfel, Birnen

Trautskirchen:
(Bauhof) 
jeweils von 09 – 15 Uhr, Mischäpfel, Birnen

Gutenstetten:
(Blumenstraße, Ortsende Richtung Stübach)
Jeweils von 09 – 15 Uhr, Mischäpfel, Birnen

Qualitätsanforderungen:
EinHeimischer hat in den letzten Jahren 
mehrere Auszeichnungen erhalten:

•  1. Preis für die „Rote Schorle“ bei den 
Streuobsttagen 2018, 

•  1. Preis für den Secco „KIR REGIONAL“ bei 
den Streuobsttagen 2019, „Rote Schorle“ 
wurde Gewinner beim Spezialitäten-
wettbewerb 2019 der Metropolregion 
Nürnberg 

NUR AUS GUTEM OBST KÖNNEN 
GUTE SÄFTE WERDEN!

Daher bittet die Genossenschaft auch 
dieses Jahr, nur ausgereiftes und faulstel-
lenfreies Obst aus nicht gespritzten und 
nicht gedüngten Streuobstbeständen oder 
gleichwertig anzuliefern.

Ankaufspreise:
€ 14 je 100 kg  für Mitglieder der 

Genossenschaft
€ 10 je 100 kg für Nichtmitglieder

Streuobstlandschaft Burgbernheim für den 
„European Award for Ecological Gardening“ nominiert!

55 Projekte aus 11 Ländern wurden zur 
Anerkennung herausragender ökolo-
gischer gärtnerischer Leistungen 
für den European Award for 
Ecological Gardening 2021 
eingereicht. Die Beiträge in 
den Kategorien „Förderung 
von Biodiversität in Gärten 
und Grünflächen“, „Klimafitte 
Gärten, Grünflächen und Ge-
bäudebegrünungen“ und „Gärten 
für Gesundheit, Pflege und Thera-
pie“ zeigen herausragende, realisierte, 
qualitativ hochwertige Projekte und Leis-
tungen, die das ökologische Gärtnern zur 
Grundlage und Vorbildcharakter haben. Die 
Auszeichnung wird von „Natur im Garten“, 
vertreten durch das Land Niederösterreich 
und den Verein „European Garden Associa-
tion – Natur im Garten International“ sowie 
die „Natur im Garten“ GmbH verliehen, und 
richtetet sich an Gärtnerinnen und Gärtner, 
Planerinnen und Planer, Gemeinden & 
Kommunen, Bildungseinrichtungen und 
Vereinen aus allen europäischen Nationen.

In der Kategorie „Förderung von Biodi-
versität in Gärten und Grünflächen“ hat sich 
die Stadt mit dem Erhalt und der Bewirt-
schaftung der weitläufigen Streuobstland-

schaft beworben. Gefragt waren bei der 
Bewerbung herausragende Leistungen in 
Bezug auf ökologisches Gärtnern und die 
Förderung der Biodiversität sowie Modell-
charakter und Innovationswert, aber auch 
die Einbindung in die kulturelle und soziale 
Umwelt der Region.

Um den Erhalt der Kulturlandschaft zu ga-
rantieren ist eine Inwertsetzung der Streu-
obstwiese auf allen Ebenen notwendig. So 
wird Baumpflege in Schnittkursen vermit-
telt, für Nachpflanzungen stehen Privatper-
sonen Fördermittel zur Verfügung, für die 
Verwertung des Obstes und die Vermark-
tung der verarbeiteten Obstprodukte wurde 

die Genossenschaft Streuobst Mittelfranken 
West e.G. gegründet und Baumpa-

tenschaften werden kostenfrei an 
Interessenten vergeben. Die Flä-

chen sind zu einem großen Teil 
an einen Schäfer verpachtet, 
sodass die Flächen durch den 
Schaftrieb natürlich gedüngt 
werden. Die Artenvielfalt wird 

gezielt gefördert, z.B. durch 
Windhecken und eine schonende 

Entbuschung. Innovativ über die 
ökologische Bewirtschaftung hinaus 

ist der Ansatz die Kulturlandschaft mit 
Kultur, Bildung und Genuss zu verbinden. 
Kunstinstallationen regen zum kritischen 
Nachdenken an, Führungen vermittelten 
spannendes Fachwissen und Angebote wie 
die Schlemmerwanderung bespielen das 
Thema der kulinarischen Genüsse in der 
Streuobstwiese.

Die Preisverleihung mit Bekanntgabe der 
Siegerprojekte findet am 6. Oktober 2021 
auf der Insel Mainau in Deutschland statt. 
Alle nominierten Projekte können unter ht-
tps://www.naturimgarten.at/internationa-
le-aktivit%C3%A4ten/european-award-for-
ecological-gardening/id-2021/nominiert.
html eingesehen werden.
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Wärmeliebende Arten in der Streuobstwiese 
Streuobstwiesen sind wertvolle Ökosysteme. Sie beherbergen 

über 5.000 Tier- und Pflanzenarten. Sie bereichern unser Land-
schaftsbild, vor allem aber die biologische und regionale Vielfalt. Drei 
dieser wärmeliebenden Tierarten möchte ich Ihnen hier vorstellen:

Die Schlingnatter ist 
eine heimische, nicht giftige 
Schlange die sich bevorzugt 
auf Südhangflächen mit 
mosaikartiger, kleinräu-
miger Struktur aufhält. 

Im Wechsel aus offenen, 
niedrigbewachsenen und 
teils Gehölz dominierten 
Standorten mit einer hohen Kleinstruktur- und Unterschlupfdichte. In 
diesem Habitat halten sich auch meist Eidechsen auf. Schlangen sind 
wechselwarm und müssen sich in der Sonne und auf warmen Bö-
den/Steinen aufwärmen, damit sie Ihre Temperatur halten können.

Zu ihren Fressfeinden gehören Iltis, Steinmarder, Igel und diverse 
Greifvögel, den Jungtieren stellen auch Rabenvögel nach. Ihre 
Nahrung besteht in erster Linie aus Eidechsen und deren Eier bzw. 
Jungtiere sowie Blindschleichen, daneben auch Jungschlangen 
(inklusive solche der eigenen Art, besonders bei hohen Bestands-
dichten), Nestjunge und erwachsene Mäuse.

Auch die Schlingnatter steht unter Artenschutz wie alle hei-
mischen Schlangen.

Die Blauflügelige Ödlandschrecke bevorzugt trockenwarme 
Kahl- und Ödlandflächen mit sehr spärlicher Vegetation wie sie 
teilweise auf den Südhangflächen unserer Streuobstwiesen vor-
kommen. Die blauen Hinterflügel sehen wir nur wenn sie auffliegt, 

ansonsten ist sie sehr gut getarnt. 
Die Flugdistanz reicht über max. 
10 Meter. Meist bewegt sie sich 
kriechend fort. Sie ernährt sich 
von kleinen Pflanzen. Die Eier 
werden kurz nach der Paarung 
von dem Weibchen im Boden ab-
gelegt. Die Eier überwintern und 
die jungen schlüpfen im Frühjahr 
des folgenden Jahres. 

Der typische Lebensraum des Weinhähnchens sind wärmebe-
günstigte Flächen mit höheren Kräutern oder Stauden, wie etwa 
Trockenrasen, Halbtrockenrasen, Weinbergsbrachen. Bei milder Witte-
rung kann man ab Ende Juli z. B. nach Einbruch der Dunkelheit und mit 
Unterbrechungen fast die ganze Nacht hindurch den typischen wei-
chen Gesang der Männchen hören. Das Weinhähnchen ernährt sich 

einerseits von zarten Blütenteilen 
wie Staub- und Blütenblättern, ist 
aber auch, wie aus Laborbeobach-
tungen hervorgeht, auf tierische 
Kost wie Blattläuse, Spinnen, In-
sektenlarven angewiesen.

Das Weinhähnchen ist ca. 15 
mm. Die Färbung ist gelblich-braun, strohfarben. Das Weinhähn-
chen wurde bei uns in Mittelfranken erst 2014 entdeckt und hat 
sich seitdem flächig verbreitet (höchste hier Büttelberg 427 m). 
Die Eier werden in markige Hohlstängel der Pflanzen gelegt und 
überwintern, erst im Juni schlüpfen sie und fangen ab Ende Juli, 
Anfang August zu singen an. Das singen hört sich wie „drü-drü“ an.

Bericht: Matthias Weiß – Baumwart und Fledermausbeauftragter

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 13.09.2021 an die Stadt 
Burgbernheim, Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim oder R.Kett@burgbernheim.de. 
Zusätzliche Informationen erteilen Ihnen fachlich Herr Winkler (Tel.Nr. 0171/6555764) 
und arbeitsrechtlich Herr Kett (Tel.Nr. 09843/309-21).

Die Stadt Burgbernheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Wasserwart (m/w/d). 

Die Wasserversorgung der Stadt Burgbernheim mit ihren Ortsteilen umfasst insbesondere drei Brunnen mit einer 
Jahresentnahmemenge von bis zu 180.000 m3, zwei Hochbehälter, drei Pumpwerke, ein Leitungsnetz von rund 
30 km sowie ein Wasserschutzgebiet.

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind insbesondere:

•  Betreuung, Kontrolle, Wartung und Instand-
haltung der Anlagen für Wassergewinnung, 
Wasserspeicherung und Wasserverteilung,

•  Verlegung und Instandhaltung von Wasserver-
sorgungsleitungen und Hausanschlüssen,

• Wasserzählerwechsel,
•  Betreuung und Überwachung von Neubau- und 
Sanierungsmaßnahmen durch Fremdfirmen,

•  Störungsbehebung, Behebung von Rohrbrüchen,
•  Überwachung und Sicherstellung der Wasser-
qualität,

• Wasserschutzgebietsüberwachung,
• Materialwirtschaft/Lagerhaltung

Wir erwarten von Ihnen:

•   eine abgeschlossene handwerkliche 
Ausbildung,

•  Berufserfahrung bei einem Wasserversor-
gungs- oder Installationsbetrieb,

• handwerkliches Geschick,
• Führerschein der Klasse B,
•  selbstständiges, eigenverantwortliches 
Arbeiten, Einsatzbereitschaft, Verantwor-
tungsbewusstsein sowie Belastbarkeit,

•  Rufbereitschaft auch außerhalb der 
regelmäßigen Arbeitszeit,

•  Bereitschaft zum flexiblen Einsatz in 
städtischen Einrichtungen.

Wir bieten Ihnen:

•   ein abwechslungsreiches und 
vielseitiges Aufgabengebiet,

•  ein unbefristetes Beschäfti-
gungsverhältnis in Vollzeit,

•  Eingruppierung entsprechend 
den persönlichen Vorausset-
zungen nach dem TVöD und 
den sonstigen im öffentlichen 
Dienst üblichen Leistungen,

•  gute Fortbildungsmöglich-
keiten.

Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter www.burgbernheim.de/Rathaus&Bürgerservice/Datenschutz.
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Zollstock statt Laptop

Die IT-Abteilung der in Endsee wirkenden 
Projektmanagement-Firma bk Group 
tauschte in diesem Jahr ihr Firmenbüro 
gegen unseren Kapellenberg. Sechs IT-

Fachmänner haben mit Ihrem 
Abteilungsleiter Gregor Deu-
bert, Nistkästen für Halb- und 
Höhlenbrüter sowie für Fleder-
mäuse gebaut. Betreut wurde 
die Aktion von Stadtgärtner 
Ernst Grefig, der die von 

Bernhard Blaser vorgefertigten Holzteile, in 
einem eigens wegen der unsicheren Wit-
terung aufgestellten Zelt, den Männern zur 
Verfügung stellte.

 BURGBERNHEIM:

27. 05. 2021  Sophia Nele Düll
Eltern: Cornelia Düll und 
 Alexander Scherner-Torres
Adresse:  Blumenstraße 12, 

91593 Burgbernheim

31. 05. 2021  Luana und Mira Nagler
Eltern: Anja und Markus Nagler
Adresse:  Blumenstraße 33, 

91593 Burgbernheim

12. 06. 2021  Lorenz Maximilian
Michalk

Eltern: Magdalena Schneider und 
 Stefan Michalk
Adresse:  Hochbach 10, 

91593 Burgbernheim

13. 06. 2021  Taslim Musa Abdalla
Eltern:  Hamdiya Abdruahman 

Mohamed und Bahar Musa 
Abdalla

Adresse:  Rodgasse 38 A, 
91593 Burgbernheim

10.06.2021 Matteo Merklein
Eltern: Katrin Müller und 
 René Merklein
Adresse: Grüne Au 7, 
 91593 Burgbernheim

16.06.2021 Emilia Schor
Eltern: Christine und Tobias Schor
Adresse:  Schwebheim, Gartenweg 1, 

91593 Burgbernheim

21.06.2021 Malia Meier
Eltern: Natalie und Artur Meier
Adresse:  Schulstr. 40, 

91593 Burgbernheim

18.07.2021 Eric Bleuler
Eltern: Claudia und Adrian Bleuler
Adresse: Honigbirnenweg 7 B, 
 91593 Burgbernheim



MITTEILUNGSBLATT Stadt Burgbernheim September/Oktober Nr. 79

16

Neue Volleyball-Anfängergruppe geplant und Grund 
zur Freude bei der Volleyball-Jugend des TSV Burgbernheim

Ab Herbst planen wir eine Anfängergruppe für alle Kinder ab der 
1. Klasse, die das Volleyballspielen lernen möchten! Betreut wirst du 
von Silke Popp, Ina Ußmüller, Christian Meyer und Abteilungsleiterin 
Christina Fischer. Da wir wegen der aktuellen Situation in unserer 
Sporthalle aber leider noch nicht planen können, ab wann ein Start 
möglich ist, freuen wir uns, wenn ihr euer Interesse bei Chrissi 
Fischer (Tel. 09843/1544) bekundet oder uns einfach ansprecht. 
Meldet euch und werdet Teil unseres Teams! Wir freuen uns auf euch!

Unsere Volleyballmädchen hatten nach der langen Trainingspause 
im Frühjahr bedingt durch die Pandemie gleich zwei Gründe sich zu 
freuen: Erstens, weil das Training im Sommer endlich wieder aufge-
nommen werden konnte und zweitens, da die Volleyballjugend 
bereits im Frühjahr eine Spende über 1.000,- EUR von der Raiff-
eisenbank Bad Windsheim eG im Rahmen des VR Gewinnsparens 

erhalten hat. Dieses Geld wurde in Trainingsjacken, neue Spielbälle 
und weiteres Trainingsmaterial investiert.

Bei der Übergabe bedankten sich sowohl die Jugend-Volleybal-
lerinnen und deren Trainer, als auch Abteilungsleiterin Christina 
Fischer und 1. Vorsitzende des TSV Simone Kachelrieß bei Sebastian 
Vollbrecht von der Zweigstelle Burgbernheim mit einem lautstarken, 
dreifachen „Schmetter-Block!“.

Hast du auch Lust auf Volleyball? Egal ob alt oder jung, Anfän-
ger oder Fortgeschritten: melde dich einfach bei Abteilungsleiterin 
Christina Fischer unter 09843/1544.

Aktuelle Informationen auch immer unter https://www.tsvburg-
bernheim.de/ oder auf der „TSV Burgbernheim Volleyball“ Facebook-
Seite.

Freiwilliges 
Soziales 
Schul-Jahr

Der TSV Burgbernheim
bietet in Zusammenarbeit mit dem FSSJ im Freiwilligenzentrum 
„mach mit!“ Neustadt an der Aisch allen Schülerinnen und Schü-
lern ab der 8. Klasse von Haupt-/Mittelschulen und Gymnasien 
an, ein „Freiwilliges Soziales Schuljahr“ (FSSJ) im Sportverein 
abzuleisten. Mehr Info erhältst Du unter https://freiwilliges-
soziales-schuljahr.de/index.html Die ehrenamtlichen Stunden 
können in den Abteilungen Fußball oder Kinderturnen einge-
bracht werden. Mach mit, trau dich!!

Die Aufgaben im Sportverein umfassen u. a.:
•  die Mithilfe bei der Erarbeitung von Trainingsinhalten 
und -abläufen

•  die Mithilfe bei den Vorbereitungen 
und der Durchführung des Trainings

•  die Betreuung der Kinder bei Sportfesten 
und Wettkämpfen

•  die Mithilfe bei Veranstaltungen des Sportvereins 
und bei der Pflege der Sportanlagen

Für Infos und Bewerbung richte Dich bitte an:

-  TSV Burgbernheim - Fußballabteilung - Kinderturnen
Simone Kachelrieß  - Volker Prehmus  - Sakina Neumann
Schulstraße 21 - Rodgasse 51 - Hildenseestraße 1 
91593 Burgbernheim - 91593 Burgbernheim - 91593 Burgbernheim
Mobil: 0172 32 33 199 - Tel: 09843 2736 / Mobil: 0175 59258435 - Tel: 09843 936537
simone.kachelriess@t-online.de - volker.prehmus@web.de - sakinakha@aol.com
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Die Fußballjugend startet mit 7 Mannschaften
Mit der Burgbernheimer Kirchweih und den traditionellen Kerwaspielen startet auch die Fußballjugend in die 
Saison 2021/2022.
Im 9. Jahr der Spielgemeinschaft konnten bis auf die B- Jugend wieder alle Altersklassen gemeldet werden –
von der G- bis zur A-Jugend. In den 7 Mannschaften werden knapp 110 Kinder und Jugendliche von 18 
ehrenamtlichen Trainern und Trainerinnen betreut.
Sollte Ihr Kind, ob Mädchen oder Junge, Interesse am Fußball haben, dürfen Sie sich gerne jederzeit bei dem 
für ihren/seinen Jahrgang zuständigen Trainer melden (siehe hierzu unter Https://tsvburgbernheim.de die 
aktuellen Trainingszeiten und -Orte).

Mit dem Start des DFB-Pokals in der Bundesliga erfolgte auch der erste Pflichtspieltag unserer Herren-
mannschaft. Trainer Sebastian Neumann führte die neu formierte SG Gallmersgarten / Burgbernheim 
zum Sieg beim SC Rügland und holte beim Auftakt die ersten 3 wichtigen Punkte. Beim darauffolgenden 
Heimspiel auf dem Kapellenberg wurde die gute Leistung aus der Vorwoche gegen den Mitfavoriten 
in der A-Klasse 4, den FSV Lenkersheim, unterstrichen. Die Neumannelf erkämpfte sich in einem span-
nenden Spiel bis zum Schlusspfiff den ersten Heimsieg. Unsere zweite Mannschaft, die SG Burgbern-
heim / Gallmersgarten II, war nicht ganz so erfolgreich. Sie ist aber auf einem guten Weg genauso in die 
Erfolgsspur zu kommen wie auch die erste Mannschaft. Dabei hoffen beide Mannschaften auch auf die 
Unterstützung der treuen Fans – als 13. Mann am Platz. 

Fußball auf dem Kapellenberg

Sponsoring
Egal für welche Sportart, ob Fußball, Volleyball, Rugby, Leichtathletik,
Badminton, Tennis, Tischtennis, Gymnastik oder Kinderturnen:
Unterstützer und Sponsoren sind beim TSV 1877 Burgbernheim jederzeit 
willkommen. 
Derzeit werden dringend Sponsoren für einen Rasenmäher mit Hoch-
entleerungskorb benötigt, damit unser Rasen weiterhin für alle anste-
henden Spiele gepflegt werden kann.
(Weitere Informationen erhalten Sie bei Abteilungsleiter Volker Prehmus, 
0175 5925435)

Es darf auch gerne in der Jugendarbeit 
unterstützt/mitgemacht werden!

Jugendtrainer/Betreuer
Du hast Spaß am Fußball?

Du möchtest junge Fußballer/innen fördern und in ihrer 
Entwicklung unterstützen?
Dann melde Dich bitte bei unserem Fußball-Abteilungsleiter

Volker Prehmus unter 0175 5925435
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Fußballspiele im September/Oktober
Alte Herren:
18.09. 18:00 SG Burgbernheim – SV Ickelheim

Herren:
05.09.  13:00 SG Burgbernheim/Gallmersgarten II – SV Ergersheim II – Sportanlage Gallmersgarten
 15:00 SG Gallmersgarten/Burgbernheim – SV Ergersheim  – Sportanlage Gallmersgarten
12.09. 13:00 SVV Weigenheim II – SG Gallmersgarten/Burgbernheim
 15:00 SC Trautskirchen – SG Burgbernheim/Gallmersgarten II
18.09. 16:00 SG Burgbernheim/Gallmersgarten II – SV Ickelheim – Sportanlage Burgbernheim
19.09 16:00 SG Gallmersgarten/Burgbernheim – TSV Marktbergel II – Sportanlage Burgbernheim
26.09 13:00 SG Hohlach II/Adelshofen II – SG Burgbernheim/Gallmersgarten II
 15:00 SG Hohlach/Adelshofen – SG Gallmersgarten/Burgbernheim 
10.10. 13:00 SG Burgbernheim/Gallmersgarten II – TSG Geslau-Buch am Wald III – Sportanl. Gallm. 
 15:00 SG Gallmersgarten/Burgbernheim – TSG Geslau-Buch am Wald II – Sportanl. Gallmersgarten
16.10. 13:00 SG Burgbernheim /Gallmersgarten II – FC Dachsbach-Birnbaum II – Sportanl. Gallmersgarten
 15:00 SG Gallmersgarten/Burgbernheim – VfB Schillingsfürst II – Sportanlage Gallmersgarten
24.10. 13:00 SG Burgbernheim/Gallmersgarten – SG Colmberg II/Oberdachstetten II – Sportanl. BGBH
 15:00 SG Gallmersgarten/Burgbernheim – SG Colmberg/Oberdachstetten – Sportanlage BGBH
31.10. 13:00 SV Neuhof/Zenn II – SG Burgbernheim/Gallmersgarten II
 15:00 SSV Egenhausen – SG Gallmersgarten/Burgbernheim

A-Jugend:
18.09. 14:00 SG Burgbernheim/Marktbergel – SG Baudenbach/Sef/ Schauerh
25.09.  15:00 SG Flachslanden/Rügland – SG Burgbernheim/ Marktbergel
09.10. 15:30 SG Burgbernheim/Marktbergel – SpVgg Thierberg-Klosterdorf
15.10. 19:00 Ipsheim/Obernd/Dieters/ Ickel/Lenk – SG Burgbernheim/ Marktbergel
23.10. 15:30 SG Burgbernheim/Marktbergel – TSV Fichte Ansbach
03.10. 15:00 SG Uffenheim/Adelshofen/ Hohlach – SG Burgbernheim/Marktbergel

C-Jugend:
18.09. 19:00 SG Burgbernheim/ Marktbergel – SG Uffenheim/Adelshofen/ Hohlach
25.09.  14:00 SG Wernsbach-W/Oberd/ Colm/Lehr II – SG Burgbernheim/ Marktbergel
02.10.  12:30 SG Burgbernheim/ Marktbergel – Wettringen/Diebach Insingen
09.10.  13:00 SG Ipsheim/Ober/Schau/Lenk/ Diet/Icke – SG Burgbernheim/ Marktbergel
16.10. 12:30 SG Burgbernheim/ Marktbergel – SG Rothenburg/Gebsattel
23.10. 12:30 SG Burgbernheim/ Marktbergel – JFG Oberes Zenntal

Hinweis: weitere Spielpläne waren zum Redaktionsschluss noch nicht veröffentlicht.

Aktuelle Spielpläne befinden sich im Internet unter Https://tsvburgbernheim.de, sowie im Infokasten am Rathaus.

 Weitere Infos aus den einzelnen Abteilungen unter https://tsvburgbernheim.de/index.php
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Tagesordnung der 15. Sitzung des Gemeinderats vom 15.07.2021
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 10.06.2021

2. Städtebauliches Sanierungsgebiet „Kernort Marktbergel“; Erweiterung des Sanierungsgebietes; 
Umgriff; Billigung der Ergebnisse aus der Beteiligung der Betroffenen und der öffentlichen Aufgabenträger; 
Satzungsbeschluss

 1) Der Gemeinderat beschließt die vorstehende Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen und Einwendungen. 

 2)  Der Gemeinderat billigt unter Berücksichtigung der vorgenannten Abwägungsbeschlüsse den Erläuterungsbericht 
zur Erweiterung des Sanierungsgebietes „Kernort Marktbergel“ im Rahmen der Städtebauförderung in der Fassung vom 
15.07.2021 sowie den Umgriff des Sanierungsgebietes auf der Grundlage des Lageplans in der Fassung vom 15.07.2021.

 3)  Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf der Ersten Satzung des Marktes Marktbergel zur Änderung 
der Satzung des Marktes Marktbergel über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Kernort Marktbergel“ 
(Sanierungssatzung) als Satzung. 

 4) Hinsichtlich der Höchstfrist nach § 142 Abs. 3 BauGB gilt der Beschluss vom 01.08.2019 fort.

3. Kindertageseinrichtung „Im Sonnenschein“; Bedarfsfeststellung; Durchführungsbeschluss; 
Einholung Planungsleistungen

 Der notwendige künftige Bedarf wird auf 75 Regelkindplätze festgesetzt. Hierin sind Räumlichkeiten für 6 Inklusionskinder 
vorzuhalten. 

 Aufgrund der Fragebogenauswertung und des ab 01.09.2013 bestehenden Rechtsanspruches auf Betreuung von Kindern 
ab dem 12. Lebensmonat wird neben dem Bedarf im Regelkind- und Hortbereich der Bedarf für die Betreuung von 
24 Kleinkindern zur Betreuung ab dem 12. bis zum 36. Lebensmonat festgesetzt. Die Herausnahme der Kleinkinder aus dem 
Regelkindbereich schafft zusätzliche Räumlichkeiten für eine altersgerechte Betreuung der Kinder ab dem 3. Lebensjahr. 

 Für die Betreuung von Schulkindern sind die vorhandenen 27 Plätze als ausreichend zu betrachten. 

 Die Deckung des ermittelten Bedarfes soll durch Plätze im Gemeindegebiet abgedeckt werden, d.h. das Bestandsgebäude 
in der Dürrbachstraße 20 ist dahingehend zu ertüchtigen und ggf. entsprechend zu erweitern. 

 Das vorhandene Betreuungskonzept des Kinderhauses „Im Sonnenschein“ ist entsprechend der Bedarfsfeststellung 
zu ergänzen und zu erweitern. 

 Über die Einholung von Honorarangeboten für die planerischen Leistungen zur Erweiterung der Kindertageseinrichtung 
soll eine Abstimmung mit der Kirchengemeinde erfolgen.

4. Abwasseranlage Marktbergel; Ertüchtigung der Mischwasserbehandlungsanlagen; Durchführungsbeschluss

 Der Gemeinderat beschließt die Durchführung, die durch Herrn Abwassermeister Unger vorgestellten Maßnahmen.

5. Bauantrag; Umbau und Sanierung des Anwesens Kichstraße 10 in Marktbergel

 Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

6.  Bauantrag; Erweiterung des Balkons am bestehenden Wohnhaus Ansbacher Straße 21 in Marktbergel

 Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

7. Bauantrag; Neubau eines Einfamilienhauses im Baugebiet Weilerfeld auf dem Grundstück „Zur Gartenwiese 2“

 Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwendungen. Von den Festsetzungen des Bebauungsplans wird wie beantragt 
befreit.

8.  Munsasiedlung Marktbergel; Housing Area; weiteres Vorgehen

 Der Gemeinderat beschließt, das Housing-Areal für die Schaffung von Wohnbauflächen nicht zu übernehmen und kein Bauleit-
planverfahren einzuleiten. Gegenüber der BImA soll Interesse an einer Übernahme des freigeräumten und schadstoffsanierten 
Geländes vorbehaltlich eines von der BImA unterbreiteten Kostenangebots bekundet werden.

9. Informationen des Bürgermeisters

 GR-Mitglied Grosch hebt die Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr zur Bewältigung der Hochwasserkatastrophe hervor.
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Tagesordnung der 16. Sitzung des Gemeinderats vom 05.08.2021
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 15.07.2021

 Dieser TOP wurde abgesetzt, da die Niederschrift nicht vollständig war.

2. Bauleitplanung Marktbergel; 1. Änderung des Flächennutzungsplans Marktbergel und Aufstellung des Bebau-
ungsplans Nr. 6 Wohngebiet „Weilerfeld-Nord“; Vorstellung der Planungskonzepte

 Frau Urban vom Büro Klärle stellt in der Sitzung zwei Planungskonzepte für die Bauleitplanung zum Wohngebiet „Weilerfeld-
Nord“ vor. 

3. Flurneuordnung LKw A7 Franken West; Vereinbarung zwischen der Teilnehmergemeinschaft LKw A7 Franken West 
und dem Markt Marktbergel über die Erstellung gemeinschaftlicher und öffentlicher Anlagen unter Kostenbeteili-
gung des Vertragspartners

 Der Gemeinderat beschließt den Abschluss einer Vereinbarung zwischen der Teilnehmergemeinschaft LKw A7 Franken West 
und dem Markt Marktbergel über die Erstellung gemeinschaftlicher und öffentlicher Anlagen unter Kostenbeteiligung des 
Vertragspartners und ermächtigt den Ersten Bürgermeister zur Unterzeichnung.

4. Bauantrag; Errichtung eines Carports auf dem Anwesen Munasiedlung 3

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

5. Informationen des Bürgermeisters

 Das neue Feuerwehrauto konnte vor der Sitzung im alten Schulhof besichtigt werden. Das alte Feuerwehrauto soll an eine 
bedürftige Gemeinde im Hochwassergebiet verschenkt werden.

Neues Fahrzeug für die Feuerwehr Marktbergel
Als Ersatz für das in die Jahre 
gekommene Mannschaftstrans-
portfahrzeug, wurde im Som-
mer 2019 damit begonnen, von 
diversen Herstellern Informa-
tionsmaterial zu beschaffen. 
Daraus wurden dann in gemein-
samen Sitzungen des Gemein-
derates mit der Feuerwehr ein 
grobes Konzept erstellt. Dies 
wurde in ein Leistungsverzeich-
nis übergeführt und konkreti-
siert, welches im August 2020 
zur Ausschreibung kam. 

Hieraus ging die Fa. MAN als 
Fahrgestelllieferant und die Fa. 
Hensel als Auf- und Ausbauhersteller 
hervor. Leider verzögerte sich aber 
die Lieferung des Fahrgestells an 
die Fa. Hensel aufgrund von Corona 
bedingten Lieferschwierigkeiten bei MAN 
um ein paar Monate. Die Anlieferung er-
folgte dann im April dieses Jahres bei der 
Fa. Hensel. 

Auch waren die üblichen Vorab-Ge-
spräche zum Auf- und Ausbau nur über 
Email bzw. Telefon möglich. Es erfolgte 
dennoch ein sehr guter Austausch bezüglich 
Detailfragen mit der Fa. Hensel. Mitte Mai 
fuhren wir dann zur Fa. Hensel um die rest-

lichen Fragen und sinnvollen Änderungen 
vor Ort zu klären. Die Fertigstellung erfolgte 
dann Mitte Juli und wir konnten das neue 
Fahrzeug am 28.07.2021 bei der Fa. Hensel 
in Waldbrunn bei Würzburg abholen. 

Wir bedanken uns bei der Gemeinde 
Marktbergel für die Beschaffung dieses 
Fahrzeugs.

Eure Freiwillige Feuerwehr Marktbergel

Technische Daten:
MAN TGE 3.180 4X4 SB
•  zul. Ggw: 3,5 t (FS-Klasse B)
• Leistung: 130 kW (177 PS)
• Besatzung: 6 
•  Aufnahme im Heck für Rollcon-

tainer für verschiedene Einsatz-
zwecke (Verkehrsunfall, Hochwas-
ser, ect.)
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Änderung des Geltungsbereichs der Satzung 
des Sanierungsgebiets für den „Kernort Marktbergel; 
Eintragung von Sanierungsvermerken

Die Satzung wurde Aufgrund eines 
Vorschlags von Herrn Architekten Matthi-
as Rühl vom Büro Stadt und Land vom 
15.07.2021 geändert. Die Satzung tritt ab 
12.08.2021 in Kraft. Mit Beschluss vom 
01.08.2019 erfolgte durch den Gemein-
derat die förmliche Festlegung eines 
Sanierungsgebiets mit Sanierungssatzung 
im Sinne der §§ 136 ff Baugesetzbuch. 
Die Satzung wurde am 04.09.2019 be-
kannt gemacht und zwischenzeitlich dem 
Grundbuchamt mitgeteilt. Das Grundbuch-
amt hat daraufhin einen Sanierungsver-
merk bei den betroffenen Grundstücken 
eingetragen. Die Gemeinde wurde bereits 
in das Städtebauförderungsprogramm 
„Kleinere Städte und Gemeinden“ aufge-
nommen.

Auszug aus dem Gesetzestext:
§ 143 BauGB Bekanntmachung der 

Sanierungssatzung, Sanierungsver-
merk

(1) Die Gemeinde hat die Sanierungs-
satzung ortsüblich bekannt zu machen. 
Sie kann auch ortsüblich bekanntmachen, 
dass eine Sanierungssatzung beschlossen 
worden ist; § 10 Abs. 3 Satz 2 bis 5 ist 
entsprechend anzuwenden. In der Be-
kanntmachung nach den Sätzen 1 und 
2 ist – außer im vereinfachten Sanie-
rungsverfahren – auf die Vorschriften des 
Dritten Abschnitts hinzuweisen. Mit der 
Bekanntmachung wird die Sanierungssat-
zung rechtsverbindlich.

(2) Die Gemeinde teilt dem Grund-
buchamt die rechtsverbindliche Sa-
nierungssatzung mit und hat hierbei die 
von der Sanierungssatzung betroffenen 
Grundstücke einzeln aufzuführen. Das 
Grundbuchamt hat in die Grundbücher 
dieser Grundstücke einzutragen, dass 
eine Sanierung durchgeführt wird (Sa-
nierungsvermerk). § 54 Abs. 2 und 3 ist 

entsprechend anzuwenden. Die Sätze 1 
bis 3 sind nicht anzuwenden, wenn in der 
Sanierungssatzung die Genehmigungs-
pflicht nach § 144 Abs. 2 ausgeschlossen 
ist.

Informationen zum Sanierungsvermerk:
Der Sanierungsvermerk („Sanierung 

wird durchgeführt“ oder „Das Grundstück 
liegt in einem förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet“) hat nur auf das Be-
stehen eines Sanierungsgebiets hinwei-
senden Charakter, er hat keine Rangstelle 
und stellt auch kein einzutragendes Recht 
der Gemeinde dar.

Auszug aus der Definition von Wikipedia:
„Nach § 143 Abs. 2 Baugesetzbuch ist 

mit Rechtskraft der Sanierungssatzung 
der Sanierungsvermerk in die Grund-
bücher der betroffenen Grundstücke 
einzutragen. Die Eintragung erfolgt ohne 
Beteiligung des Eigentümers auf Antrag 
der Stadt oder Gemeinde. Der Sanie-
rungsvermerk hat keine unmittelbaren 
rechtlichen Wirkungen, lediglich eine 
Informations- und Sicherungsfunktion für 
den Grundstücksverkehr. Mit diesem Sa-
nierungsvermerk wird kenntlich gemacht, 
dass das Grundstück in einem förmlich 
festgelegten Sanierungsgebiet liegt. Er 
weist darauf hin, dass eine städtebauliche 
Sanierung durchgeführt wird und dass 
die Bestimmungen des Baugesetzbuches 
und hier das besondere Städtebaurecht 
gemäß der §§ 136 ff. BauGB zu beachten 
sind. (…)“ 

Endet die städtebauliche Sanierungs-
maßnahme mit der Aufhebung der Sa-
nierungssatzung, so werden auf Antrag 
des Marktes Marktbergel die Sanierungs-
vermerke im Grundbuch gelöscht. Den 
Eigentümern entstehen hierfür keine 
Kosten.

Fazit:
Der Eintrag des Sanierungsvermerks 

kann bei einem Teil der Hausbesitzer zu 
Unsicherheiten führen. Muss ich jetzt
eine Sanierung in Angriff nehmen? Bin 
ich zu irgendetwas Anderem verpflichtet? 
Oder wird sogar über mein Eigentum 
verfügt? 

Wir können Sie beruhigen, nichts von 
alledem ist der Fall; niemand wird ge-
zwungen, etwas zu unternehmen.

Im Gegenteil: Die förmliche Festlegung 
als Sanierungsgebiet ist für die Eigentü-
mer durchwegs mit Vorteilen verbunden. 
Vor allem, wenn sich diese mit dem 
Gedanken tragen sollten, tatsächlich eine 
Sanierung in Angriff zu nehmen. Dann 
nämlich haben sie nicht nur Anspruch 
auf Städtebaufördermittel, sondern 
außerdem auch einen großen Abschrei-
bungsvorteil: Herstellungskosten oder 
Kosten, die der Erhaltung, Erneuerung und 
funktionsgerechten Verwendung eines 
wegen seiner städtebaulichen Funktion 
erhaltenswerten Gebäudes dienen, aber 
nicht durch Zuschüsse gedeckt sind, 
können zehn Jahre lang bis zu jeweils 
zehn Prozent abgeschrieben werden. 
Dabei müsse es sich übrigens nicht um 
eine Generalsanierung alter Bausubstanz 
handeln, auch Modernisierungs- oder 
Instandsetzungsmaßnahmen bis hin zum 
Abbruch, könnten so gefördert werden. 
Voraussetzung für diese finanzielle Unter-
stützung ist allerdings, dass die Vorhaben 
zuvor mit dem Markt Marktbergel abge-
stimmt werden.

Nähere Auskünfte erteilt die Bauverwal-
tung bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Burgbernheim, Rathausplatz 1, 91593 
Burgbernheim: Herr Roland Neumann, 
Tel. 09843/30926, Mail: r.neumann@
burgbernheim.de

Ausblick Kirchweih 
Nach derzeitigem Stand der Corona 

Maßnahmen ist ein „normales“ Kirchweih-
fest auch dieses Jahr weder in Ottenhofen 
noch in Marktbergel denkbar. Umzüge 
sind generell nicht erlaubt. Volksfeste auch 
nicht. Was machbar ist, muss natürlich 
immer an den aktuellen Stand der Ein-
schränkungen angepasst werden. Private 
Feiern und vereinsinterne Vorhaben sind 

unter gewissen Einschränkungen möglich. 
Der Schützenverein kann also wahrschein-
lich sein Kirchweihschiessen austragen 
und einen neuen Schützenkönig ermit-
teln. Das Bürgerschiessen wird aber aller 
Wahrscheinlichkeit nach nicht abgehalten 
werden können. 

Die Gaststätten können natürlich Gäste 
bewirten, sofern die entsprechenden 

Auflagen beachtet werden. Es wird der-
zeit mit den Schaustellern geprüft ob und 
welche Fahrgeschäfte und Stände aktiviert 
werden können. Da der Niederhof durch 
die Bauarbeiten in der Westheimer Straße 
nur sehr eingeschränkt nutzbar ist, würde 
ich den Marktplatz als Kirchweihplatz neh-
men. Wir werden sehen was da möglich 
ist.
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 MARKTBERGEL:

Béla Unser
Eltern: Melanie und Bastian Unser
Adresse: Hirtenweg 21, 
 91613 Marktbergel

Katharina Weide
Eltern: Debora und Christian Weide
Adresse: Dürrbachstraße 3, 
 91613 Marktbergel

Altes Feuerwehrauto 
Das „alte Feuerwehrauto“ soll den Feu-

erwehren in den vom Hochwasser geschä-
digten Gebieten angeboten werden. Dort 
sind auch viele Feuerwehrfahrzeuge in 
den Fluten unbrauchbar geworden.

Obst von Bäumen 
an Straßen und Wegen 

Dieses Jahr tragen die Obstbäume im 
Dorf wieder sehr reichlich. Das ist für 
manchen Anwohner nicht nur ein Segen, 
sondern auch Arbeit und Verdruss. Ich 
habe in der Vergangenheit viele lobende 
Briefe von Besuchern bekommen die 
diese Marktbergeler Besonderheit, die die 
Obstbäume entlang der Straßen innerhalb 
der Gemeinde, extra gelobt haben. Wer 
das Obst “seiner“ Bäume nicht verwerten 
kann oder will, kann die Bäume mit gelben 

Bändern Kennzeichnen und sie damit zur 
Ernte freigeben. Das geht natürlich auch 
für Bäume außerorts. 

Dorffest Marktbergel 2021 
Ein riesengroßes Dankeschön geht an 

die Mitarbeiterinnen des Gemeindeladens 
und ihre Helfer. Ihnen ist es gelungen, trotz 
Corona bedingten Auflagen, ein wunder-
bares Wochenende auf dem Marktplatz 
zu organisieren. Bei bestem Wetter hatten 

viele Bürger wieder viel Freude bei Musik 
und guten Speisen. Es hat richtig gut getan 
sich mal wieder mit Freunden und Be-
kannten zu treffen. Auch dem Team vom 
Roten Roß und der Pizzeria Il Gabbiano 
herzlichen Dank für das gute Essen.

Ehrung
Ehrung von Herrn Dieter Roth aus Otten-

hofen mit der Kommunalen Dankurkunde 
der Bayerischen Staatsregierung für 18 
Jahre verdienstvolles Wirken im Gemein-
derat von 2002 bis 2020.

Ferienprogramm der Feuerwehr
Zu dem bei Jung und mittlerweile auch 

Alt beliebten Ferienprogramm lud die 
Freiwillige Feuerwehr Marktbergel am 
sonnigen Samstagnachmittag zu Spiel und 
Spaß rund um´s Thema Feuerwehr ein. 

Die Kleinen konnten sich beim Zielsprit-
zen mit den aufgebauten Feuerwehr-
schläuchen probieren oder genossen eine 
kühle Erfrischung im „Pool“. Ein weiterhin 
beliebter Dauerbrenner ist eine kleine 
Spritztour mit dem Feuerwehrauto. 

Zum Abschluss wurde ein ausgebrei-
teter Schaumteppich zur ausgelassenen 
Schaumparty genutzt. 

Groß und Klein konnten sich nach und 
während den anstrengenden Spielen 
am reichhaltigen Kuchenbuffet stärken. 
Einig war man sich bei den Gästen und 
den Veranstaltern, dass diese gelungene 

Veranstaltung auch in Zukunft erhalten 
bleiben soll. 

Eure Freiwillige Feuerwehr Marktbergel 
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Verabschiedung von Doris Hanauer – 
Leitung des Kinderhauses „Im Sonnenschein“

Nochmals ganz herzlichen Dank an 
Doris Hanauer für die prägende Arbeit 
in unserem Kindergarten über so eine 
lange Zeit, alles Gute und viel Gesundheit 
für den Ruhestand. Ihrer, bestens von Ihr 
eingearbeiteten Nachfolgerin, Frau Elke 

Winkler, wünsche ich viel Erfolg und alles 
Gute. Auf sie wartet nicht nur die Leitung 
des Kindergartens, sondern auch die 
Planung zur Erweiterung und der damit 
verbundenen Einschränkung des norma-
len Betriebs.

Dankenswerterweise hat Gerhard 
Maierhöfer seinen sehr schönen Arti-
kel aus der Windsheimer Zeitung und 
ein paar Fotos von der Abschiedsfeier, 
für das Mitteilungsblatt zur Verfügung 
gestellt. 

Marktbergel. „Mit 64 Jahren, da fängt 
das Leben an. Mit 64 Jahren, da hat 
man Spass daran. Mit 64 Jahren, da 
kommt man erst in Schuss. Mit 64 Jah-
ren, ist noch lang noch nicht Schluss!“ 

Mit diesem umgearbeiteten Song verab-
schiedeten die zwanzig Mitarbeiter/innen 
des Evang.Luth. Kinderhauses „Im Sonnen-
schein“ ihre sichtlich gerührte Leiterin Doris 
Hanauer – eine Veranstaltung, die auch 
zahlreiche ehemalige Mitarbeiterinnen, 
ehemalige Kinder, jetzige Mütter und Väter, 
Kirchenvorstände, Bürgermeister und Pfar-
rer anlockte. Karin Winkler, bislang stell-
vertretende Leiterin und nun Nachfolgerin, 
führte durch das vormittägliche Programm, 
das Pfarrer Dirk Brandenberg mit einem 
Rückblick auf den beruflichen Werdegang 
der Erzieherin eröffnete. 

Doris Hanauer begann im September 1978 
in Schweinfurt ihre Ausbildung und wechsel-
te am 1. Januar 1985 zum damaligen Evan-
gelischen Kindergarten Marktbergel. Schon 
1986 übernahm sie die Leitung der damals 
zweigruppigen Einrichtung (aktuell sind es 
fünf Gruppen). Engagiert und offen für alle 
Anregungen, Verbesserungen und päda-
gogische Arbeit war Doris Hanauer Motor bei 
frühsprachlichem Englischunterricht, bei der 
Mittagsbetreuung und bei allen – ob des Kin-
derzuwachses nötigen Anbaumaßnahmen –

begonnen vom dama-
ligen Ortsgeistlichen Jo-
hannes Arendt, vollendet 
von dessen Nachfolger 
Gerhard Scheller. Dass 
der 2011 abgeschlossene 
Neubau der nun als Kin-
derhaus bezeichneten 
Einrichtung jetzt schon 
wieder nicht ausreicht, 
fordert den jetzigen Pfar-
rer Dirk Brandenberg als 
Bauträger – Finanzier ist 
die politische Gemeinde. 
Deren Vertreter, Bürger-
meister Dr. Manfred Kern, 
dankte der scheidenden 
Leiterin für ihre „Superarbeit“ an all den 
Kindern, die in den 36 Jahren ihre Bekannt-
schaft und Hilfestellung machen durften. 

Elke Winkler bezeichnete Doris Hanauer 
als „großzügige Leiterin, die mit viel Ver-
ständnis für stets gute Stimmung sorgte“ 
und hervorragende Teamarbeit ermögli-
chte. „Sie übergibt uns ein supergutes Kin-
derhaus“ schloss sie und übergab das Ab-
schiedsgeschenk der Belegschaft, die nach 
einem Lied der Kinder („Wir haben eine 
Menge gelernt und danke für die schöne 
Zeit mit dir“) noch den eingangs erwähnten 
Song darboten. An die schöne Zeit erinnerte 
sich auch Pfarrer Gerhard Scheller, der mit 

seiner früher auch im Kinderhaus tätigen 
Gattin Margit eigens aus Aschaffenburg 
angereist war. Ihm, der damals völlig ohne 
„Kindergartenerfahrung“ war, machte Doris 
Hanauer mit ihrer zupackenden Art die 
Arbeit anzugehen, seinerseits „die Arbeit 
leicht“. 

Klar, dass auch der Dank der Kirchen-
gemeinde nicht fehlte, die Brandenberg 
schließlich mit der Segnung der in den 
Ruhestand tretenden Leiterin abschloss. 
Zeit und Muße für viele Gespräche über 
frühere Zeiten ergaben sich dann noch 
beim „essbaren Rahmenprogramm“, einem 
sehr Appetit anreizenden Buffet. 
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Urlaub in der Heimat – 
Entdecken Sie die Frankenhöhe

Samstag, 04.09.2021 14:00 Uhr*
Das „Bodenlose Loch“: Wahrheiten und „Gschichtla“ 
Das „Bodenlose Loch“ gehört zu den 100 schönsten Geotopen 
Bayerns und ist zugleich ein sagenumwobener Ort. Wir beginnen 
unsere Wanderung in Schillingsfürst, begegnen einer etwas an-
deren Wasserscheide, durchwandern den Eichelberggraben und 
gelangen via Unteroestheim zum „Bodenlosen Loch“. Dort lernen 
wir, was das geologisch Besondere ist und wir hören eine schau-
rige Geschichte, die sich an diesem Ort zugetragen haben soll. 
Schließlich kehren wir wieder auf dem gleichen Weg zu unserem 
Ausgangspunkt zurück. 
Treffpunkt: Schillingsfürst, Parkplatz am Friedhof im Sauerhut-
weg, Strecke 10 km, Dauer 4 Std. 

Dienstag, 07.09.2021 19:00 Uhr* 
„Mit den Naturpark-Rangern und den Gebietsbetreuern un-
terwegs“
Die Hänge des Taubertals sind ein Bestandteil der wertvollen 
Kulturlandschaft um Rothenburg. Früher nutzten die Menschen 
mit Hilfe von Trockenmauern, Eselssteigen oder Weinbergen die 
steilen Lagen des Tals. Heute sind diese Orte gerade für den 
Naturschutz besonders wertvoll. Zusammen mit den Gebietsbe-
treuern und anderen Akteuren erkunden wir diese Besonderheiten 
und erfahren einiges über die Geschichte, aber auch die heutige 
Landschaftspflege und Nutzung in diesen Flächen. (Wanderungen 
endet in den Weinbergen) 
Treffpunkt: Rothenburg o. d. T. Burggarten (Tor Herrengasse), 
Strecke 4 km, Dauer 2 Std 

Samstag, 11.09.2021 14:00 Uhr*
„Streuobstwanderung“
Wir wandern über die Streuobstwiesen der Gemeinde Trautskir-
chen, naschen dabei vom erntereifen Obst und staunen über die 
Vielfalt der Sorten. Spielerisch lernen wir, dass Streuobstwiesen 
viele Funktionen für Mensch und Tier erfüllen. Baumpfleger Tobias 
Haas erklärt uns außerdem noch, wie man die Obstbäume auch 
richtig pflegt. 
Treffpunkt: Rathaus Trautskirchen, Strecke 6 km, Dauer 3 Std. 

Samstag, 18.09.2021 14:00 Uhr*
„Das AELF und der Naturpark laden ein: Der Mittelwald und 
andere Wälder“ 
Auf dieser Wanderung zusammen mit dem Naturpark-Ranger und 
dem Förster Stephan Bayer vom Amt für Ernährung Landwirtschaft 

und Forsten, entdecken wir verschiedene Waldstrukturen mit dem 
Schwerpunkt Mittelwald. Besonders die großen Eichen und das 
Naturwaldreservat haben einen außergewöhnlichen Reiz. Bei die-
ser anspruchsvollen Wanderung legen wir 200 Höhenmeter zurück 
und bewegen uns auch abseits der Wege. 
Treffpunkt: Staatstraße 2253 nördl. Breitenau Abzweigung Feld-
weg Schloßberg, Strecke 7 km, Dauer 3 Std. 

Sonntag, 19.09.2021 14:00 Uhr*
„Waldchallenge: Waldspielplatz“ 
Diese Veranstaltung ist speziell für unsere kleinen Großen. Ver-
schiedene Spiele zum Wald und zur Natur versüßen uns den 
Nachmittag. Obendrein erfahren wir etwas über den Wald und 
seine Bewohner. Die Erwachsenen können den Kindern zuschauen 
oder selbstständig eine schöne Runde durch die Moosleite drehen. 
Treffpunkt: Waldspielplatz Hirtenhof bei Dietenhofen, Strecke 2 
km, Dauer 3 Std. 

Samstag, 25.09.2021 14:00 Uhr* 
„Birnenführung“
Der idyllisch gelegene Rosenbach ist Ausgangspunkt der Wan-
derung. Gemeinsam mit Birnbaumbotschafterin Renate Götzen-
berger und Baumwart Willi Grometer erkunden wir die abwechs-
lungsreiche Feldflur. Wir besuchen mächtige, landschaftsprägende 
Birnbäume samt Ihrer tierischen Mitbewohner. Baumwart Willi 
Grometer erklärt die Pflegemaßnahmen, die helfen, dass die ehr-
würdigen alten Streuobstbäume möglichst lange gesund und vital 
bleiben. 
Treffpunkt: Am östlichen Ortseingang von Rosenbach (von Flach-
landen kommend), Strecke: 4 km, Dauer 2,5 Std. 

Sonntag, 26.09.2021 14:00 Uhr*
„Hortus Romanticus, ein Paradies für Nützlinge“ 
Igel sind im Garten gern gesehene Besucher. Nachts sind sie aktiv, 
fressen Käfer, Spinnen, Asseln oder Schnecken und gehören zu 
den wichtigsten Nützlingen im Garten. Bei einer Führung durch 
den Romanticus finden Sie viel Inspiration und pfiffige Ideen um 
diese bedrohte Tierart auch in Ihren Garten zu locken. 
Treffpunkt: Hofeingang HORTUS ROMANTICUS, Würzburger Str. 14, 
91617 Oberdachstetten, Strecke 0,5 km, Dauer 1,5 Std. 

*  Aufgrund der Teilnehmerbeschränkung durch Corona ist 
eine Anmeldung zu der Veranstaltung an info@naturpark-
frankenhoehe.de erforderlich. 

Die Sommerferien kann man auch in der Heimat genießen, damit dabei keine Langeweile 
aufkommt, bietet der Naturpark Frankenhöhe wieder viele familienfreundliche Veranstal-
tungen an. Gemeinsam mit den Naturpark-Rangern können Interessierte die Frankenhöhe 
erkunden und dabei viel Neues über unsere Natur und Heimat lernen.

Für alle Führungen gilt: Tragen Sie wetterangepasste Kleidung, bringen Sie etwas 
zu trinken mit und melden Sie sich unter info@naturpark-frankenhoehe.de oder 
unter 09803 93 26 202 an.

Informationen zu den Erlebnistouren finden sich auch auf der Website des Naturparks: www.naturpark-frankenhoehe.de 
unter der Rubrik Veranstaltungen. 
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Tagesordnung der 14. Sitzung der Gemeinde Illesheim vom 14.07.2021
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 07.06.2021

2. Jahresrechnung 2020 der Gemeinde Illesheim;

 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2020

 Der Jahresabschluss 2020 der Gemeinde Illesheim für die Regiebetriebe Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung schließt 
mit einer Bilanzsumme von 5.346.160,69 € sowie einem Jahresgewinn von 248.867,21 € und wird zur Kenntnis genommen.

 Die Überschreitung der Plansätze 2020 im Geschäftsbereich Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung waren unverzichtbar 
und hinsichtlich der Betriebsführung notwendig.

 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2020

 Die im Haushaltsjahr 2020 angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit 
sie erheblich sind und die Genehmigung nicht schon in früheren Beschlüssen des Gemeinderats erfolgt ist, hiermit gemäß Art. 
66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt. 

Die Unterlagen der Jahresrechnung 2020 werden dem örtlichen Rechnungsprüfungsausschuss zur weiteren Prüfung übergeben.

3. Kindertageseinrichtung „Der gute Hirte“; Bedarfsfeststellung; Einholung Planungsleistungen

 Der baulich notwendige Bedarf wird neben der bereits vorhandenen Kindertagesstätte in der Gemeinde Illesheim für Klein-
kinder im Alter zwischen 12 und 36 Monaten von 24 Plätze auf 30 Plätze festgesetzt. 

Für die Betreuung von Kindern über 36 Monaten bis zum Grundschulübertritt wird der Bedarf auf 75 Regelkindplätze festgesetzt. 
Es wird erwartet, dass ca. 6 Kinder mit Behinderung im Rahmen der Inklusion in den Gruppen integriert und betreut werden.

 Der Bürgermeister wird beauftragt, Honorarangebote für die Planungsleistung zur Schaffung des notwendigen Platzbedarfes 
einzuholen.

4. Errichtung von Dachflächenphotovoltaikanlage auf gemeindlichen Gebäuden; Grundsatzbeschluss

 Der Gemeinderat beabsichtigt, zunächst die Gebäude Bauhof Illesheim und Gemeindehalle Westheim auf Umsetzbarkeit 
prüfen zu lassen und entsprechende Angebote einzuholen.

5. Errichtung von Freiflächenphotovoltaikanlagen im Gemeindegebiet Illesheim; Festlegung von Kriterien 
für die Zulassung von Anlagen

 Dem Gemeinderat wurden in der Sitzung vom 07.06.2021, die fachlichen Ergebnisse des Planungsbüros TEAM 4 zu möglichen 
Potenzialflächen zur Freiflächenphotovoltaikanlagen-Nutzung erläutert. 

 Diese Vorgaben haben als Grundlage für den Entwurf eines Kriterienkatalogs gedient, dessen Entwurf in der Fassung vom 
23.06.2021 wurde vorstellt.

6. Bauantrag; Neubau eines Einfamilienhauses im Norden des Anwesens Sontheim 16

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt

7. Bauantrag; Errichtung einer Hackschnitzelheizung auf dem Grundstück Fl. Nr. 1815, Gemarkung Westheim, im 
Außenbereich Sontheims

 Vor einer abschließenden Beurteilung des Bauantrags und des vorgelegten Vertragsentwurfs sind der Gemeinde Illesheim 
aussagefähige Leitungspläne vorzulegen, damit auch Fragen der Gestattung/Sicherung geregelt werden können, sowie 
Kalkulationen zur Kenntnis zu geben.

8. Bauleitplanung des Marktes Obernzenn; Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit Grünord-
nungsplan Nr. 20/2021 „PV Freiflächenanlage Esbach Himmelreich“ sowie 8. Änderung des Flächennutzungsplanes; 
frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden 
gem. § 4 Abs. 1 und § 2 Abs. 2 BauGB

 Belange der Gemeinde Illesheim werden durch die vorgesehene Bauleitplanung nicht berührt. Einwendungen werden nicht 
erhoben.

9. US-Wohnsiedlung; erneute Beratung über das weitere Vorgehen

 Die Gemeinde übt die Erstzugriffsoption nicht aus.

10. Gemeindehalle Westheim; Fortschreibung des Benutzungsvertrages

 Der Gemeinderat stimmt der Fortschreibung des Benutzungsvertrages zu. Der Bürgermeister wird ermächtigt, Einzelheiten des 
Vertrages zu regeln.
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11. Gemeindehaus Sontheim; Anschluss an die „Nahwärme Sontheim“; Abschluss eines Wärmeliefer- 
und Abnahmevertrages

12. Antrag der Freien Wähler Illesheim auf Gewährung eines Kostenzuschusses für Desinfektions- 
und Hygienemittel für die Kindertageseinrichtung

 Der Antrag wird abgelehnt.

13. Vorstellung des gemeindlichen Behinderten- und Seniorenbeauftragten Herrn Detlef Kugler

 Herr Kugler stellt sich und seinen beruflichen Werdegang kurz vor. 

14. Informationen des Bürgermeisters

 1. Hochwasserkatastrophe; Dank an alle Helfer.

 2. Ratsinformationssystem; Vorstellung in der Augustsitzung.

Tagesordnung der 15. Sitzung der Gemeinde Illesheim vom 22.07.2021
1. Freiflächenphotovoltaikanlagen der Gemeinde Illesheim; Vorstellung der geplanten Anlagen durch die Antragssteller

1. Bürgersolarpark Illesheim; Antragsstellende Daniel Wodniak, Andreas Horneber, Manfred Hahn

 Herr Horneber stellt dem Gemeinderat die Planung, bezogen auf die Grundstücke Fl. Nrn. 1780, 1784 und 1788 der
Gemarkung Westheim vor; wegen Einzelheiten wird auf die als Anlage 1 beigefügte Präsentation verwiesen.

2. Bürgersolarpark Illesheim; Antragssteller Wust – Wind & Sonne GmbH & Co. KG

 Frau Paulus und Herr Seuberth stellen dem Gemeinderat die Planung bezogen auf die Grundstücke Fl.Nrn. 624, 625 und 626 
vor; wegen Einzelheiten wird auf die als Anlage 2 beigefügte Präsentation verwiesen.

 Aus dem Gremium werden insbesondere folgende Themen angesprochen:

 Bürgerbeteiligung, Platzierung der Ausgleichsflächen, Einspeisepunkt, Gewerbesteuer, Sitz der Gesellschaft

 Die weitere Behandlung der Anträge erfolgt in der Sitzung vom 09.08.2021

Tagesordnung der 16. Sitzung der Gemeinde Illesheim vom 09.08.2021
1. Genehmigung der Sitzungsniederschriften vom 14.07.2021 und 22.07.2021

2. Einführung eines Ratsinformationssystems; Beschaffung von Tablets für den Gemeinderat

 In einem ersten Schritt soll die Recherchefunktion für gemeindliche Sitzungsniederschriften eingeführt werden.

 Der Gemeinderat spricht sich für die künftige elektronische Ladung anstelle der bisherigen schriftlichen Ladung aus. Die 
Geschäftsordnung soll in einer der nächsten Sitzungen entsprechend angepasst werden. Die Anschaffung von Tablets wird 
noch nicht weiterverfolgt.

3. Bauleitplanung der Gemeinde Illesheim; Antrag von Herrn Daniel Wodniak, Herrn Andreas Horneber, Herrn Manfred 
Hahn, auf Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Bürgersolarpark Illesheim“; Grundstücke Fl. Nrn. 
1780, 1784, 1788 der Gemarkung Westheim; Beschluss über die Einleitung des Verfahrens, Modalitäten

 1.  Der Gemeinderat stellt fest, dass das Vorhaben grundsätzlich den gemeindlichen Vorgaben aus dem Kriterienkatalog, Leitfaden, 
Stand 14.07.2021 entspricht; Einzelheiten sind im Bauleitplanverfahren und insbesondere im Durchführungsvertrag zu regeln. 

 2.  Der Gemeinderat wird das Bauleitplanverfahren (Änderung des Flächennutzungsplans und Aufstellung eines vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans) einleiten. 

 3.  Der Vorhabenträger hat der Gemeinde ein geeignetes Planungsbüro zu benennen. Die Auswahlentscheidung trifft der Erste 
Bürgermeister im Benehmen mit dem Vorhabenträger. 

 4.  Für die rechtliche Begleitung der Verfahrensschritte und insbesondere des Durchführungsvertrages wird eine Rechtsanwalts-
kanzlei auf Kosten des Vorhabenträgers beauftragt. 

4. Bauleitplanung der Gemeinde Illesheim; Antrag der Wust – Wind & Sonne GmbH & Co. KG, Markt Erlbach, auf Aufstel-
lung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Bürgersolarpark Illesheim“; Grundstücke Fl.Nrn. 624, 625, 626 der 
Gemarkung Illesheim; Beschluss über die Einleitung des Verfahrens, Modalitäten

 1.  Der Gemeinderat stellt fest, dass das Vorhaben grundsätzlich den gemeindlichen Vorgaben aus dem Kriterienkatalog, Leitfaden, 
Stand 14.07.2021 entspricht; Einzelheiten sind im Bauleitplanverfahren und insbesondere im Durchführungsvertrag zu regeln. 

 2.  Der Gemeinderat wird das Bauleitplanverfahren (Änderung des Flächennutzungsplans und Aufstellung eines vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans) einleiten. 
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 3.  Der Vorhabenträger hat der Gemeinde ein geeignetes Planungsbüro zu benennen. Die Auswahlentscheidung trifft der Erste 
Bürgermeister im Benehmen mit dem Vorhabenträger. 

 4.  Für die rechtliche Begleitung der Verfahrensschritte und insbesondere des Durchführungsvertrages wird eine Rechtsanwalts-
kanzlei auf Kosten des Vorhabenträgers beauftragt. 

5. Bauantrag von Herrn Markus Endreß; Errichtung einer Hackschnitzelheizung auf dem Grundstück Fl. Nr. 1815, 
Gemarkung Westheim, im Außenbereich Sontheims

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Mit dem Antragsteller ist 
eine Erschließungsvereinbarung abzuschließen.

6. Freiwillige Feuerwehren der Gemeinde Illesheim; Beschaffung von Tauchpumpen

 Der Gemeinderat beschließt die Beschaffung von drei Pumpen Typ Mini-Chiemsee B 1500 nebst Zubehör auf der Grundlage 
des wirtschaftlichsten Angebotes vom 16.07.2021 der Wolfgang Jahn GmbH zum Angebotspreis von brutto 11.332,64 €; 
Einzelheiten regelt der Bürgermeister. 

7. Informationen des Bürgermeisters

 1. Kanalsanierung Westheim; Baubeginn erfolgt

 2. Freispiegelleitung Sontheim; Baubeginn in KW 35

Ehrungsabend für 
Altbürgermeister
Heinrich Förster

Nachdem bei der Amtsübergabe am 
1. Mai 2020 in den anschließenden 
Monaten Corona bedingt keine Feier-
lichkeiten im größeren Rahmen mög-
lich waren, wurde die offizielle Verab-
schiedung unseres Altbürgermeisters 
Heinrich Förster verschoben. Geplant 
war ein Ehrungsabend in der Gemein-
dehalle Westheim mit Bürgerbeteili-
gung. Leider konnten wir unsern Plan 
nicht umsetzten, die Pandemie ließ 
solch eine Großveranstaltung nicht zu.

Somit fand erst am 2. Juli 2021 im 
Gasthaus Dietz in Illesheim eine kleine 
Feierstunde statt. Ein kleiner Kreis an Eh-
rengästen aus der Verwaltung, Bauhof, 
Kindergarten, Gemeinderat und Vertretern 
der US-Streitkräften wurden dazu einge-
laden. Nach 24 Jahren an erster Stelle der 
Gemeinde Illesheim, ging nun eine Ära 
zu Ende. Heinrich Förster war insgesamt 
24 Jahre, 1. Bürgermeister der Gemeinde 
Illesheim und gehörte vorher schon 6 Jahre 
dem Gemeinderat an. Außerdem war er 6 
Jahre Mitglied im Kreistag, 24 Jahre stellver-
tretender Zweckverbandsvorsitzender der 
Fernwärme Illesheim und für einige Jahre 
stellvertretender VG Vorsitzender. Heinrich 
Förster war ein Bürgermeister mit sehr 
viel Weitblick und viele von ihm ins Visier 
gefasste Ziele wurden umgesetzt. In der 

Amtszeit von Altbür-
germeister Heinrich 
Förster wurden etwa 
in allen Ortsteilen die 
Wasserversorgung so-
wie die Abwasserent-
sorgung auf den neues 
ten Stand gebracht. 
Unsere vier Gemeinde-
häuser wurden saniert 
bzw. neu gebaut, die 
Ortsdurchfahrt Illesheim wurde zurück-
gebaut und zwei neue Feuerwehrhäuser 
gebaut. Die Hochwasserfreilegung im 
Ortsteil Westheim wurde umgesetzt, ein 
neuer Bauhof entstand und zwei neue Bau-
gebiete in Illesheim und Westheim konnten 
erschlossen werden. Der Kindergarten in 
Illesheim wurde um zwei Krippengruppen 
erweitert und die Renaturierung der Aisch 
umgesetzt. Die Feuerwehr in Illesheim 
bekam ein neues Löschfahrzeug und die 
Ortsteile mit den vier Mühlen bekamen 
Glasfaseranschluss. Dies sind nur einige der 
wichtigsten Eckpunkte, die in seiner Amts-
zeit verwirklicht wurden.

Trotz der vielen Projekte wurde in den 24 
Jahren die Pro-Kopf-Verschuldung auf 0,00 
Euro abgetragen. Im Gegenteil, es wurden 
über die Jahre Rücklagen gebildet, die es 
unserer Gemeinde ermöglicht, optimistisch 
in die Zukunft zu blicken.

Im Namen aller Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Illesheim möchte ich an 
dieser Stelle unseren Altbürgermeister 
Heinrich Förster für das Wirken zum Wohle 
unserer Gemeinde Dank und Anerkennung 
aussprechen. Für den weiteren Lebensweg 
wünschen wir unserem Altbürgermeister 
alles Gute.

Abschied nehmen hieß es im Mai 2020 
zudem für drei Gemeinderäte: Gerd Herbst 
gehörte dem Gremium 18 Jahre lang an. 
Der federführende Feuerwehrkommandant 
von Illesheim, Dieter Grau sowie Daniel 
Raab aus Westheim verabschiedeten sich 
nach einer Periode vom Gemeinderat. 

Auch den drei ausscheidenden Gemein-
deräten möchte ich an dieser Stelle für 
ihr jahrelanges Engagement zum Wohle 
unserer Gemeinde herzlich danken und 
wünsche Ihnen alles Gute für die Zukunft.

 Bürgermeister Scheibenberger
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Seit vielen Jahren engagiert

Ehrung für Georg Pfeiffer 

In einer kleinen Feierstunde zeichnete 
Landrat Helmut Weiß im Landratsamt 
in Neustadt a. d. Aisch, engagierte Bür-
ger unseres Landkreises mit der kom-
munalen Dankurkunde aus. Herr Weiß 
tat dies im Auftrag des Staatsministers 
der Inneren und im Auftrag für Joachim 
Herrmann für Sport und Integration.

Die Geehrten „sind seit vielen Jahren 
in der kommunalen Selbstverwaltung 
aktiv und haben dazu beigetragen, dass 
unsere Städte und Gemeinden sich stetig 
weiterentwickeln“, würdigte der Landrat 
die Verdienste der Lokalpolitiker. Dies sei 
keineswegs selbstverständlich und mit 
viel Verantwortung verbunden. Er dankte 
für diesen besonderen wichtigen Einsatz 
und zitierte den italienischen Schriftsteller 
Dante Alighieri: „Der eine wartet, dass die 
Zeit sich wandelt, der andere packt sie kräf-
tig an und handelt.

Aus unserer Gemeinde wurden zwei 
verdiente Kommunalpolitiker geehrt. Den 
Herren Jürgen Klein aus Illesheim und 
Gerd Herbst aus Westheim wurden die 
Kommunale Dankurkunde durch unseren 

Landrat Helmut Weiß überreicht. Jürgen 
Klein ist seit 2002 im Gemeinderat und 
begleitet seit 2020 das Amt des 2. Bür-
germeisters. Gerd Herbst war insgesamt 
18 Jahre Mitglied unseres Gemeinderates. 

Als Bürgermeister möchte ich mich dem 
Dank und der Anerkennung anschließen 
und wünsche den Geehrten viel Erfolg auf 
dem weiteren Lebensweg.

 Bürgermeister Scheibenberger

Durch die Auflagen des Ver-
sammlungsverbotes der Corona 
Pandemie konnten viele tur-
nusgemäße Versammlungen im 
Frühjahr 2021 nicht abgehalten 
werden. Dies betraf auch das 
Jahrestreffen der Siebener Ver-
einigung Bad Windsheim und 
Umgebung. Diese findet eigent-
lich am ersten Wochenende nach 
dem Fasching statt. Anstehende 
Ehrungen konnten nicht durch-
geführt werden. Dies wird jetzt 
im kleinen Rahmen in den jewei-
ligen Gemeinden nachgeholt.

So wurde Georg Pfeiffer aus Illes-
heim in einer kleinen Feierstunde 
für 25 Jahre treue, selbstlose und 
uneigennützige Dienstleistung als 
Siebener seiner Gemeinde, das Eh-
renzeichen in Silber des Verbandes 
der Feldgeschworenen verliehen.

Vorstand Thomas Müller von der Sie-
bener Vereinigung dankte Georg Pfeiffer für 
das Engagement über die vielen Jahre und 
überreichte die Urkunde mit dem Ehren-

zeichen. Dem Dank schloss sich auch der 
Illesheimer Siebener Obmann Gerhard Grau 
an. Er betonte die sehr gute, zuverlässige 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
Georg Pfeiffer. Dem Dank und der Anerken-

nung für 25 Jahre im Dienst der Gemeinde 
Illesheim möchte ich mich als Bürgermei-
ster anschließen und für die Zukunft alles 
Gute wünschen.

 Bürgermeister Scheibenberger
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Trainingsauftakt der Faschingsgesellschaft Illesheim 1993 e.V.
Auch die Gruppen der FGI waren seit 
November letzten Jahres im Lock-
down. Onlinetraining war angesagt. 
Für die ersten 2 Monate war es noch 
akzeptabel, aber unseren Aktiven 
fehlte einfach der menschliche Kon-
takt, die Freundschaften und das… 
‚,einfach mal‘‘ raus aus dem Alltag. 

Für die meisten ist es nicht nur ein Hobby, 
sondern auch der Ausgleich zum oft sehr 
stressigen Alltag. Eine Session 2020/21? 
Leider nur Online auf unseren Social Media 
Seiten mit Impressionen aus dem vorhe-
rigen Jahr. Aber dennoch haben wir es uns 
nicht nehmen lassen einen Sessions – Or-
den herzustellen und jedem Aktiven per 
Post einen zukommen zu lassen. Natürlich 
ist darauf das Covid19 Molekül zu sehen. 
Die Freude war sehr groß, vor allem bei un-
seren jüngsten. Denn für viele wäre es die 
erste Session gewesen. Die Monate vergin-
gen und es gab immer mehr Lockerungen, 
aber leider noch keine für Vereine. Bis end-
lich unser Präsident an einem Montagmor-
gen im Juni mit großartigen Nachrichten 
überraschte. ‚‚Wir dürfen endlich wieder in 
der Halle trainieren und das mit Kontakt!‘‘ 

Natürlich mit einem strengen Hygienekon-
zept, aber endlich wieder Training… so rich-
tig in echt! Natürlich haben alle Gruppen 
nach einer sorgfältigen Einweisung wieder 
mit dem Training losgelegt. Wir müssen 
uns schließlich auf eine mögliche Session 
2021/22 vorbereiten und das in sehr kur-
zer Zeit. Wir sind aber alle miteinander so 
motiviert, dass wir dies definitiv gestemmt 
bekommen. 

Die FGI ist ja schließlich eine große Fami-
lie. Wir, die FGI hoffen natürlich, dass wir 
euch bald wieder als Zuschauer bei uns in 
Westheim begrüßen dürfen. Gerne heißen 
wir auch neue Tänzer/innen willkommen, 

egal welcher Altersklasse. Wenn es dir 
Spaß macht zu tanzen, du gerne in einer 
Gemeinschaft bist und Freude hast dein 
Können einem Publikum zu zeigen, bist du 
bei uns genau richtig! Gerne darfst du zu 
einem Probetraining in deiner Altersklasse 
zu uns kommen! Alina Krämer

Kontaktmöglichkeit:
Dirk Schuster
Berlichingenstraße 11
91471 Illesheim
praesident@fg-illesheim.de
0151-68403755
www.fg-illesheim.de

  ermine:
(ob und wie diese Veranstaltungen stattfinden können, kann zum heutigen Zeitpunkt noch nicht sicher zugesagt werden) 

Samstag, 13. November 2021 19:33 Uhr Narrenwecken, Gemeindehalle Westheim
Sonntag, 9. Januar 2022 10:33 Uhr Faschingsgottesdienst, Gemeindehalle Westheim
Samstag, 5. Februar 2022 19:33 Uhr 1. Prunksitzung, Gemeindehalle Westheim
Sonntag, 13. Februar 2022 14:33 Uhr Kinderfasching, Gemeindehalle Westheim
Samstag, 19. Februar 2022 19:33 Uhr 2. Prunksitzung, Gemeindehalle Westheim
Samstag, 26. Februar 2022 20:00 Uhr Faschingsparty, Gemeindehalle Westheim
Dienstag, 1. März 2022 19:33 Uhr Kehraus, Gemeindehalle Westheim
Freitag, 11. März 2022 18:00 Uhr Schäuferle essen, Gemeindehalle Westheim

T

Neues Mulchgerät für den Bauhof
In der Gemeinderatssitzung im Juni 2021 

wurde die Neuanschaffung eines Mulchge-
rätes für den Bauhof beschlossen.

Das Gerät vom Hersteller „Maschio“ hat 
eine Arbeitsbreite von 2,5 m und kann 
über einen Doppel-Dreipunktbock an den 
Schlepper angehängt werden. Der Mulcher 
kann im Front- wie im Heckbetrieb gefahren 
werden. Auch ist eine seitliche Verschie-
bung von bis zu 40 cm möglich. Robuste 
Guss-Hammerschlegel ermöglichen ein 
sauberes Arbeitsbild. Die Mulchgutablage 
kann wahlweise vor oder hinter der Füh-
rungswalze abgelegt werden.

Von der Gemeinde her 
sind wir bestrebt so wenig 
wie möglich, aber so viel 
wie nötig die gemeindlichen 
Flächen zu mulchen. Fahr-
bahnränder und Gefahren-
stellen sollen je nach Bedarf 
mehrmals im Jahr gemulcht 
werden. Größere Flächen in 
der Flur sollen zum Schutz 
von Insekten und Kriechtie-
ren nur einmal im Spätherbst 
des jeweiligen Jahres über-
fahren werden.
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Neuanschaffung eines
Dreiseitenkippers

Bereits in der Novembersitzung 2020 des 
Gemeinderates wurde die Neuanschaffung 
eines Dreiseitenkippers für den Bauhof 
beschlossen. Grund war, der benutzte Ein-
achsanhänger war schon erheblich in die 
Jahre gekommen und eine Straßenzulas-
sung auf 40 km/h war nicht möglich.

Der neue Tandem-Dreiseitenkipper des 
Herstellers „Oehler“ verfügt über ein zuläs-
siges Gesamtgewicht von 8 t und ermög-
licht eine Straßenzulassung auf 40 km/h. 
Als weitere Ausstattungsmerkmale hat der 
Kipper eine Auflauf-Rückfahrautomatik, 
Stahlbordwände zweimal 50 cm, eine ko-
nische Brücke, einen Hubzylinder mit vier 
Stufen, eine zusätzliche Anhängekupplung 
und eine durchgehende Hydraulikleitung 
für eine zweiten Kipper.

Die Auslieferung erfolgte am 6. Juli 2021. 
Der alte Einachsanhänger wurde bereits 

im Februar 2021 meistbietend verkauft.

 ILLESHEIM:

15. 04. 2021  Lukas Leonhard 
Wörrlein

Eltern: Manuela und Simon Wörrlein
Adresse:  Gackenmühle 3,

91471 Illesheim

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Illesheim,
ich möchte mich Ihnen als 
Senioren-Behindertenbeauftragten 
der Gemeinde vorstellen. 

Ich heiße Detlef Kugler,
bin 60 Jahre alt und war bevor
ich Erwerbsunfähigkeitsrente bekam 
Rettungsassistent. 

Die Senioren – und Behinderten-
beauftragten im Landkreis sind 
untereinander sehr gut vernetzt 
und helfen auch gegenseitig, 
wenn es Fragen gibt. Wenn auch Sie 
Fragen haben, können Sie sich gerne
an mich wenden. Sie können mich 
erreichen unter: 09841-3056924 oder 
detlef.kugler@gmx.de
Ich möchte bald möglichst 1x/Monat
Beratungsstunden anbieten bzw. Ich 
komme zu Ihnen, wenn Sie es möchten.

Reservierungen Gemeindehaus Illesheim – Schwarzesscheune
Als neuer Ansprechpartner für die Reser-

vierung des Gemeindehauses in Illesheim 
und der Schwarzesscheune ist ab sofort 
Dieter Grau aus Illesheim zuständig. Bitte 
sprechen sie etwaige Nutzung von Ver-

einen und privaten Feiern mit Herrn Grau 
ab. Kontakt: 0176/38883798 Ein herzliches 
Dankeschön schon im Voraus an Dieter 
Grau für die Übernahme dieser Aufgabe.

 Bürgermeister Scheibenberger

Störche im Wiesengrund in der Nähe von Urfersheim.
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Kindergarten „Der gute Hirte“ in Illesheim

Ergänzend zu dem Thema Kindergarten, möchte ich noch auf 
den Tagesordnungspunkt 12 in der Sitzung vom 14.07.2021 Stel-
lung nehmen:

Antrag auf Gewährung einen Kosten zuschuss für Desinfek-
tions- und Hygienemittel für die Kindergarteneinrichtung

Dieser Antrag wurde von der Mehrheit des Gemeinderates ab-
gelehnt. Folgende Punkte sprachen gegen eine Gewährung des 
Zuschusses:
•  Der Kindergarten ist eine kirchliche Einrichtung, Träger ist die 
evangelische Kirchengemeinde Illesheim 

•  Die Gemeinde Illesheim ist kein Sachaufwandsträger des Kinder-
gartens, sondern die Kirche

•  Der Antrag kam nicht von der Kindergartenleitung und ist auch 
nicht vom  Geschäftsführer gestellt worden (übliche Vorgehens-
weise)

•  Die Gemeinde und die Kindergartenleitung stehen im engen 
Kontakt und tauschen sich über aktuelle Themen aus.

•  Der Kindergarten hat bei der Jahresbesprechung einen ausgegli-
chenen Haushalt vorgestellt, dabei Entstand der Eindruck, dass in 
der Einrichtung ein gesundes Finanzierungsverhältnis gegeben ist

•  Die Gemeinde Illesheim unterstützt schon immer großzügig die 
Personalkosten für Praktikantinnen/Praktikanten und leistet hier 
einen erheblichen Teil für die Sicherung solcher Stellen, hier un-
terstützt die Gemeinde die Ausbildung von Erzieher/innen

•  Die Gemeinde Illesheim gewährt regelmäßig die Personalkosten 
für pädagogische Zusatzkräfte

•  Die Gemeinde Illesheim hält die baulichen Anlagen auf neuesten 
Stand

•  Die Gemeinde Illesheim plant eine Erweiterung des Kindergartens 
mit einem hohen fünfstelligen Betrag umzusetzen 

•  Das neue Gemeindehaus in Illesheim soll viele zusätzliche Räum-
lichkeiten für den Kindergarten zur Verfügung stellen.

Ich hoffe durch die Darstellung der Argumente wurde ersichtlich, 
wieso die Mehrheit des Gemeinderates keine Notwendigkeit eines 
Kostenzuschusses für Desinfektion- und Hygienemittel sah.

Gerne stehe ich Ihnen bei offenen Fragen Rede und Antwort, 
melden Sie sich telefonisch oder Vereinbaren Sie einen Termin für 
ein persönliches Gespräch. Bürgermeister Scheibenberger

In der Gemeinderatssitzung vom 14. Juli 2021 wurde unter dem 
3. Tagesordnungspunkt, folgendes beraten: 

Kindergarteneinrichtung „Der gute Hirte“; Bedarfsfeststel-
lung; Durchführungsbeschluss; Einholung von Planungslei-
stungen; über eine Erweiterung des Kindergartens in Illesheim

Es wurde die Notwendigkeit von Herrn Rank erläutert, bisherige 
Bedarfserhebungen zu prüfen und an die aktuellen Gegeben-
heiten anzupassen. Durch die Verwaltung wurde eine kommunale 
Bedarfsplanung an Plätzen in Kindertageseinrichtungen (Stand 
12.07.2021) gefertigt. 

Der baulich notwendige Bedarf wird neben der bereits vorhan-
denen Kindertagesstätte in der Gemeinde Illesheim für Kleinkinder 
im Alter von 12 bis 36 Monaten von 24 Plätze auf 30 Plätze fest-
gesetzt.

Für die Betreuung von Kindern über 36 Monaten bis zum Grund-
schulübertritt wird auf 75 Regelkinderplätze festgesetzt. Es wird 
erwartet, dass ca. 6 Kinder mit Behinderung im Rahmen der Inklu-
sion in den Gruppen integriert und betreut werden.

Neben der Absicht ein neues Dorfgemeinschaftshaus für das 
Gemeindeleben zwischen Jung und Alt zu schaffen, wird mit der 
Bedarfsanerkennung von zusätzlichen Kleinkind- und Regelkin-
derplätzen, weitere Betreuungsplätze für Familien mit Kindern ge-
schaffen. Durch die qualitative Arbeit des Kindergartenpersonals, 
werden unsere Kinder in der Gemeinde altersgerecht gefördert 
und entwickelt. Außerdem werden behinderte Kinder in die Ge-
meinschaft integriert.

Der Gemeinderat entschloss sich, Planungsleistungen und Hono-
rarangebote von verschieden Architektenbüros einzuholen.
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Tagesordnung der 12. Sitzung des Gemeinderates vom 24.06.2021
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 24.06.2021

2. Ausbau des Gartenwegs in Mörlbach; Genehmigung der Planung und Durchführungsbeschluss
 Der Gemeinderat beschließt Variante 1 mit einmal vier Parkplätzen und einmal drei Parkplätzen im südlichen Grünstreifen.

3. Bauantrag; Errichtung eines mobilen Hühnerstalls auf dem Grundstück Fl. Nr. 23 der Gemarkung Gallmersgarten
 Gegen das Bauvorhaben bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

4. Bauantrag; Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf dem Grundstück Schönleite 11 im Baugebiet 
„Auf der Höhe 2“.

 Das Bauvorhaben wurde von einer Genehmigung freigestellt und wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gegeben.

5. Spielplatz Steinach b. Rbg., Flurstraße; Vergabe der Beschaffung von Spielplatzgeräten 
 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Eibe aus Röttingen.

6. Kindertageseinrichtung Regenbogen; Spielplatz; Vergabe der Leistungen für Erdarbeiten
 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Johannes Dingfelder, Gallmersgarten, 

zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 5.831,00 €.

7. Gemeindeentwicklung; künftige Ausweisung von Wohnbauflächen; Bedarfserhebung 
 Die Gemeinde will vorerst kein neues Neubaugebiet erschließen und möchte erst die Innenentwicklung in den Ortsteilen 

vorantreiben. Der Bürgermeister soll Kontakt mit entsprechenden Eigentümern aufnehmen.

8. Sonstiges
 • Zusätzlicher Altkleiderconatiner in Steinach/Bahnhof | • Tausch Feuerwehrfahrzeug FFW Gallmersgarten
 • Resümee der Hochwasserschäden | • Neue Küchenzeile im Obergeschoss Höhenweg 13
 • Straßenleitpfosten Mörlbach – Bergtshofen

Hochwasserschäden 09.07.2021 
Am 09.07.2021 hat uns ein Starkregen-

ereignis mit anschließendem Hochwasser 
getroffen. In Steinach/Bahnhof musste die 
Bahnunterführung an der B470 gesperrt 
werden, da das Hochwasser in der Unter-
führung zeitweise ca. 1m hoch stand. Die 
Grundstücke in Steinach/Bahnhof am Tie-
fenbach haben große Schäden im Bereich 
des befestigten Bachbetts des Tiefenbaches 
erlitten. Viele Haushalte in unserer Gemein-
de hatten Wasser im Keller. In den meisten 
Fällen waren die Schäden zwar ärgerlich, 
aber dennoch verkraftbar. 

In Stei nach/Ens hat es den Ferienbau-
ernhof am schlimmsten erwischt. Über die 

Raiffeisenstraße schossen die Wassermas-
sen, die der verrohrte Graben nicht mehr 
aufnehmen konnte, ungebremst über die 
Hauptstraße und dann in die Ferienanlage. 
In Bergtshofen stand der Sportplatz unter 
Wasser, wodurch das dortige unterirdische 
Pumpwerk mit Wasser überschwemmt 
wurde und war danach eine Zeit außer 
Betrieb. Glück im Unglück war, dass das 
Wasser nur bis knapp unterhalb der elek-
tronischen Bauteile stand und es konnte, 
nachdem es ausgepumpt wurde, wieder in 
Betrieb gehen. Jedoch sind auf Grund des 
Rückstaues, einige Schäden zu beklagen. 
In Mörlbach wurden Siloballen in den an-

grenzenden Bach bis an die Brücke gespült. 
In Gallmersgarten schoss das Wasser über 
den Klingenweg ins Dorf, konnte aber mit 
einem Damm soweit umgeleitet werden, 
dass keine nennenswerten Schäden ent-
standen sind. 

Ich möchte mich bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern herzlich bedanken, die bei 
diesem großen Schadensereignis mit ange-
packt haben. Vor allem unsere Feuerwehren 
waren an diesem Tag fast den ganzen Tag 
im Einsatz und haben Keller ausgepumpt, 
Dämme gebaut und den Verkehr umge-
leitet. Dieser Tag wird uns bestimmt noch 
lange in Erinnerung bleiben.

Gewerbegebiet Resterschließung „An der Frankenhöhe“
Die Planungen für die Resterschließung 

im Gewerbegebiet „An der Frankenhöhe“ 
sind im vollen Gange. Die Ausschreibung 

der Maßnahme soll bis November 2021 auf 
den Markt kommen. Die Baumaßnahme 
soll im Frühjahr 2022 begonnen werden. 

Der Grüngutcontainer soll im Bereich des 
neuen Wendehammers einen neuen Platz 
bekommen. 



MITTEILUNGSBLATT Gemeinde Gallmersgarten

35

Nr. 79 September/Oktober

Druckleitung Mörlbach-Hochbach 
Die Baumaßnahme hat begonnen, die 

ersten Meter Druckleitung sind bereits 
verlegt. Bis Mitte Oktober soll die 3.945 m 
lange Druckleitung komplett verlegt sein. 

Das Pumpwerk wird in diesem Jahr noch 
fertig gestellt werden, sodass ab kommen-
dem Jahr, auch das Abwasser des Ortsteils 
Mörlbachs, über Hochbach, in die Kläranla-

ge nach Burgbernheim geleitet wird. Die 
Deckungslücke zwischen Baukosten und 
Förderung, wird über Verbesserungsbeiträ-
ge eingehoben.

Gartenweg Mörlbach 
In der Gemeinderatssitzung am 

05.08.2021 hat der Gemeinderat den Aus-
bau des Gartenweges mit insgesamt 7 neu-
en Parkplätzen und 4 neu zu pflanzenden 
Bäumen genehmigt. Es wird die Wasser-
leitung bis zum Übergabeschacht erneuert. 
Der Schmutzwasserkanal wurde verfilmt 

und ist im guten Zustand. Somit besteht 
am Schmutzwasserkanal kein Handlungs-
bedarf. Die angrenzenden Grundstückei-
gentümer können sich über ein einfaches 
Dorferneuerungsverfahren freuen. Hier 
können Sanierungen von Dächern, Fas-
saden, Fenster und Hofflächen gefördert 

werden. Der Ausbau des Gartenweges soll 
über ein ELER-Förderprogramm realisiert 
werden. Aktuell ist noch kein Starttermin 
des ELER-Programms bekannt und somit 
kann von Seiten der Gemeinde auch nicht 
gesagt werden, wann die Umsetzung des 
Projektes stattfindet.

Heckenrückschnitt
Aktuell fällt in der Gemeinde immer 

wieder auf, dass Gebüsch- und Hecken-
aufwuchs aus Privatgrundstücken, die Sicht 
an Kreuzungen und die Begehbarkeit von 
Gehwegen einschränkt. Mir wäre es ein 

persönliches Anliegen, dass der Aufwuchs, 
der über die Grenze auf öffentlichen Grund 
wächst, entfernt bzw. kurzgehalten wird. 
Es wäre schön, wenn jeder seinen Beitrag 
dazu leistet. Im Gegenzug wäre es auch 

wichtig, dass Hecken/Gebüsche gemeldet 
werden, die vom öffentlichen Grund in Stra-
ßen bzw. Gehwege wachsen, die Eigentum 
der Gemeinde sind. Ich werde mich dann 
ebenfalls um die Beseitigung kümmern.

Straßenbeleuchtung - Umbau auf LED abgeschlossen
Im Juni dieses Jahres wurde der Umbau 

der Straßenbeleuchtung auf LED abge-
schlossen. In den bestehenden Straßenlam-
pen wurden die Leuchtmittel von je 45 Watt 
auf 18 Watt LED „Retrofit“ ausgetauscht. 

Somit spart die Gemeinde 27 Watt pro 
Leuchte/Stunde Brenndauer. Das sind pro 
Leuchte im Jahr ca. 16,00 € an Stromkost en, 
die eingespart werden. Es wurden insge-
samt 151 Leuchten mit LED-Leuchtmittel 

getauscht. Die LED-Technik hat noch einen 
kleinen Nebeneffekt. Die Lichtfarbe der 
LED mit 2900 lm ist laut Prof. Dr. Gerhard 
Eisenbeis Insektenfreundlich.

Kommunale Dankurkunde 
Am 18.08.2021 wurden Hermann Geuder 

und Klaus Serby die kommunale Dankur-
kunde von Landrat Helmut Weiß überreicht. 
Die Dankurkunde hätte bereits letztes Jahr 
übergeben werden sollen. Dies konnte 
Corona bedingt nicht stattfinden. Hermann 
Geuder ist seit 2002 im Gemeinderat und 
seit 2014 zweiter Bürgermeister der Ge-
meinde Gallmersgarten. Die Gemeinde 
dankt ihm für sein Engagement und hofft, 
dass Herr Geuder noch lange in seinem 
kommunalen Ehrenamt zur Verfügung 
steht. Klaus Serby gehörte dem Gemeinde-
rat von 2002 bis 2020 an. Die Gemeinde 
dankt Herrn Serby für das 18-jährige ehren-
amtliche Engagement und wünschen ihm 
alles Gute für seinen weiteren Lebensweg.
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Annemarie Ganzer aus Steinach a. d. Ens 
und Jelena Sasowsky aus Rothenburg sind 
zwei von sechs Pflegestellen des Vereins 
„aktiv für Meerschweinchen e. V.“ Der Sitz 
des Vereins ist in Regensburg, etwa 100 
Mitglieder engagieren sich für das Wohl der 
kleinen Tiere. 

Annemarie Ganzer, Fachlehrerin für all-
gemeinbildende Schulen, betreibt bereits 
seit 2010 privat eine Notstation für Meer-
schweinchen unter dem Namen „Mensch-
Marie“. Aus der Intention heraus einen eige-
nen Verein zu gründen, kontaktierte sie den 
Verein „Aktiv für Meerschweinchen“ und war 
so überzeugt, dass sie sich dessen anschloss. 

 Als Jelena Sasowsky, Kunsttherapeutin in 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie in Ans-
bach, auf der Suche nach einem kastrierten 
Männchen für ihren Meerschweinchenha-
rem war, traf sie auf Annemarie Ganzer. 
Die beiden konnten von Beginn an gut mit-
einander und so bekam der Regensburger 
Verein gleich eine weitere Pflegestelle im 
westlichen Mittelfranken dazu.  

In ihrem ehrenamtlichen Engagement 
für die Meerschweinchen ergänzen sich 

die beiden perfekt. Neben eigenen Meer-
schweinchengruppen hat Annemarie Gan-
zer zur Aufnahme in Not geratener Tiere 
einen großen Harem mit bis zu 25 Tieren 
und Jelena Sasowsky eine reine Böckchen-
gruppe mit bis zu zehn Tieren. 

Die artgerechte Haltung

Ganzer und Sasowsky räumen auf mit 
falschem Wissen über die artgerechte Hal-
tung von Meerschweichen. Um den Tieren 
ein gesundes Lebensumfeld zu bereiten, 
sollte mindestens ein Kastrat und eine Sau, 
besser noch ein Harem aus mehreren Sau-
en und einem Kastraten gehalten werden. 
Erfahrene Meerschweinchenhalter können 
sich auch an eine Bockgruppe heranwagen. 
Die Gehegegröße muss mindestens 2m2 für 
zwei – drei Tiere haben. Beide haben für 
ihre Pflegestellen Außengehege gebaut. 
Bei Annemarie Ganzer haben die Vereins-
tiere rund 40 m2 zur Verfügung, bei Jelena 
Sasowsky etwa 14 m2. 

Der klassische Plastikkäfig aus der Zoo-
handlung ist also nichts für die Tiere. Beim 
Gehege darf man ruhig kreativ sein und 
den Tieren eine eigene Welt bauen. Neben 
der reinen Innenhaltung gibt es noch die 
Möglichkeit die Tiere in der ganzjährigen 
oder halbjährigen Außenhaltung zu versor-
gen. Die Entscheidung der Haltungsform 
bestimmt wiederrum die Anforderungen 
an die Meerschweinchengruppe und das 
Gehege. 

Die Pflegestellen nehmen in Not gera-
tene Meerschweinchen auf. Diese können 
aus einem tierschützerischen Einsatz stam-
men, bei dem z. B. mehr als 100 Tiere von 
einem Besitzer auf die Pflegestellen auf-
geteilt wurden, oder auch aus Privathaus-
halten. Ein häufiger Aufnahmegrund sind 
Allergien der Halter oder der Verbleib eines 
einzelnen Meerschweinchen nach dem 
Tod des Partnertieres. Die Einzelhaltung 
der Tiere ist verboten! Meerschweinchen 
sind Rudeltiere und brauchen mind. einen 
Artgenossen. Hasen und Kaninchen erset-
zen einen Partner jedoch nicht. Zwar ist es 
unter gewissen Bedingungen möglich ver-
schiedene Tierarten miteinander zu halten, 
dennoch braucht ein Meerschweinchen 
einen Lebensgefährten seinesgleichen. 

Das Bild einer artgerechten Tierhaltung 
wird leider oft durch den Handel und 
dessen Verkauf von ungeeignetem Tierbe-
darf wie Käfigen, Angeboten auf Online-
Plattformen bei denen Meerschweinchen 
z. B. 3 zum Preis für 2 „verschleudert oder 

dubiose „Hobbyzüchter“ die trächtige Tiere 
oder unkastrierte Böcke vermitteln, gestört. 
Besonders Ersthalter werden häufig falsch 
beraten und halten die Tiere, mit einer 
Lebenserwartung von ca. 7 – 10 Jahren, 
dauerhaft falsch. 

Meerschweinchen, die in der Pflegestelle 
abgegeben werden, durchlaufen stets einen 
gründlichen Gesundheitscheck und werden 
ggf. tierärztlich versorgt. Damit das Tier 
nicht zusätzlich gestresst wird, Trächtigkeit 
nicht unbemerkt bleibt oder Krankheiten 
wie z. B. Milben oder ein Hautpilz, behan-
delt werden können, wird eine Quarantäne 
von 6 bis 10 Wochen nach Ankunft einge-
halten. Das Wohl der Tiere steht an oberster 
Stelle. Da Meerschweinchen gut verbergen 
können, wenn ihnen etwas fehlt, ist es 
notwendig regelmäßig den sogenannten 
„Meerschweinchen-TÜV“ durchzuführen. 
Augen, Ohren, Zähne, Krallen, Fell und das 
Gewicht werden kontrolliert und notiert. 
Ein Gewichtsverlust kann z. B. ein Indiz für 
eine Zahnfehlstellung, Abszesse oder son-
stige Erkrankungen sein. Ziehen Böckchen 
in die Pflegestellen, werden diese zeitnah 
kastriert. Neben sogenannte Patentieren, 
die ihren Lebensabend in den Pflegestellen 
verbringen dürfen, werden gesunde Tiere 
in artgerechte Haltung weitervermittelt. Die 
neuen Besitzer werden umfassend beraten 
und müssen die Abgabebedingungen des 
Vereins erfüllen. Neben den vermittelbaren 
Tieren gibt es auch alte und kranke Tiere, 
die ihr Gnadenbrot erhalten. Dazu gehört 
auch die sechs Jahre alte Mrs. Brown. 
Sie hat einen chronischen Schaden des 
Gleichgewichtsorgans. Ursache dafür kann 
womöglich ein Haltungsfehler oder eine 
unbehandelte Mittelohrentzündung sein.  
Durch dieses Handicap ist sie sehr einge-
schränkt und es bedarf eines hohen Pflege-
aufwands. Tiere wie Mrs. Brown freuen sich 
über Tierpaten. Mit einer Patenschaft kann 
man aktiv und gezielt helfen und erfährt im 
Austausch mit den Pflegestellen alles über 
seinen Schützling. 

Der Verein finanziert sich durch Mitglieds-
beiträge, Spenden und Veranstaltungen. 
Aufgrund der Pandemie konnte vieles nicht 
stattfinden, das merkt man deutlich. Die 
Pflegestellen freuen sich deshalb umso 
mehr über Unterstützung z. B. auch durch 
Sachspenden wie Heu oder Gemüse für die 
Tiere. 

Nähere Informationen zum Verein und 
den Pflegestellen gibt es im Internet unter 
www.aktivfuermeerschweinchen.de 

Aktiv für Meerschweinchen e. V. Pflegestellen 
in der Region helfen Meerschweinchen in Not 
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Die letzten Schulwochen sind ange-
brochen und dank niedriger Inzidenz-
zahlen findet der Unterricht weiter 
in Präsenzform statt. Auch in kleinen 
Gruppen darf wieder gemeinsam mu-
siziert werden. All das macht Hoffnung 
für das neue Schuljahr, für das die Pla-
nungen bereits angelaufen sind.

Doch zunächst möchte man den Schü-
lern die Gelegenheit geben das Erlernte 
in kleinen Jahresabschluss-Vorspielen zu 
präsentieren und so den wohlverdienten 
Applaus als Belohnung für ein doch sehr 
ungewöhnliches Schuljahr zu ernten. Auf-
grund der aktuellen Vorgaben finden diese 
allerdings nur in kleinem Rahmen und mit 

entsprechendem Schutz- und Hygiene-
Konzept statt. Genauere Informationen 
dazu erteilen die jeweiligen Lehrkräfte.

Für das neue Schuljahr stehen schon die 
ersten Konzerte im Kalender. Den Anfang 
macht dabei das „Festliche Konzert zu Mar-
tini“ (07. November 2021), das gemeinsam 
mit dem Sachausschuss für Orgel- und 
Kirchenmusik St. Johannes in Neustadt 
organisiert wird. Das Weihnachtskonzert 
findet planmäßig wieder am 3. Advent (vo-
raussichtlich in Bad Windsheim) statt und 
das Neujahrskonzert ist wie die Jahre zuvor 
am letzten Sonntag im Januar geplant. 
Natürlich alles abhängig von den jeweils 
geltenden Vorgaben. Nähere Informationen 
dazu folgen.

Die anhaltend niedrige Inzidenz macht 
zudem auch „Schnupperstunden“ wieder 
möglich. 

Das heißt, wer ein Instrument an der 
Musikschule erlernen möchte, kann sich 
telefonisch oder per E-Mail melden und 
einen Termin für eine kostenfreie Schnup-
perstunde vereinbaren. Somit kann man 
nicht nur sein Instrument, sondern auch die 
Lehrkraft kennen lernen. Außerdem neu ab 
September: Um das bestehende Streich-
orchester auch in den tiefen Stimmen zu 
verstärken ist der Aufbau einer Cello-Klasse 
geplant! 

Interessierte erhalten weitere Informatio-
nen unter 09161/307878 oder wenden sich 
per E-Mail an: info@musikschule-nea.de.

Die Musikschule im Landkreis 
blickt zuversichtlich in das neue Schuljahr – 
Cello-Klasse in Planung

 GALLMERSGARTEN:

15. 06. 2021  Elina Geisendörfer
Eltern: Lena und Uli Geisendörfer
Adresse:  OT Steinach/Ens, 

Raiffeisenstraße 5, 
91605 Gallmersgarten
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91593 Burgbernheim · Gewerbestraße 9
Telefon: 09843/97973 · Fax 09843/97974
E-Mail: stuck.scherer@t-online.de

Wir wünschen allen

     eine schöne Kirchweih!

Obermeier Wolfgang

Willkommen zur Bernemer Kärwa
KFZ-Meister-Fachbetrieb
       Fahrzeug Diagnose
       Klimaanlagen Service
       TÜV im Hause
AVIA Tankstelle Tag+Nacht
       Mietwagen- Krankenfahrten
       Wir sind täglich für Sie da!

Obermeier Wolfgang
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim
Telefon 09843 / 1282

Zur Kirchweih in Burgbernheim 
wünsche ich schöne Festtage!

KLASSISCHE AKUPUNKTUR 
NACH TRADITIONELLER CHINESISCHER MEDIZIN

Kapellenbergstraße 5
91593 Burgbernheim

� 09843 980614
hp.doering.agtcm-therapeut.de

Termine nach Vereinbarung

91474 Langenfeld
Industriestraße 5

91593 Burgbernheim 
Pointweg 7

www.wolz-landtechnik.de

91474 Langenfeld
Industriestraße 5

91593 Burgbernheim 
Pointweg 7

www.wolz-landtechnik.de

Kirchweihausstellung
Aufgrund der stets andauernden  

Corona-Pandemie kann diese 
erneut nicht stattfinden. 

 Bleiben Sie gesund!

Besuchen Sie Ihren Fachhandel vor Ort -
das ganze Jahr bieten wir Ihnen:
• große Garten- & Forstgeräteausstellung
• kompetente Beratung
• einsatzbereite Auslieferung
• Reparatur & Wartung sowie  

Ersatzteile & Zubehör vieler Fabrikate
• Mietpark - Geräte stundenweise mieten

Wir wünschen 

allen eine 

schöne Kerwa!

Burgbernheim  
www.praxisknoblich.de

Physiotherapie
Naturheilkunde
Osteopathie (auch für Babys)Wellness 

Telefon: 0 98 43/97 83 0
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Susanne Ehrmann
Lerntherapeutin
ADS-Coach
Konzentrationstrainer

Obere Rathausgasse 2a
91593 Burgbernheim
Mobil: 0151/12797114
E-Mail: ehrmann.s@gmx.de

Ich wünsche
    schöne 
Kirchweihtage!

NEU: EFT-Klopfakupressur – Durch Beklopfen der Meridianpunkte
Ängste und Blockaden lösen

•  Begleitung und Beratung von 
AD(H)S-Kindern und Eltern

• Konzentrationstraining

• individuelle Einzelnachhilfe

• Bewegtes Lernen

•  Unterstützung bei Problemen in der Schule 
(Mobbing, Schulangst, usw.)

· Bauunternehmen 
· Hoch- und Tiefbau 
· Baustoffe · Baggerarbeiten
· Außenanlagen / Pfl asterarbeiten 
· Abbrucharbeiten 
· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

Wir wünschen allen schöne Kirchweihtage!

Schlossgasse 6  •  91593 Burgbernheim
Tel. 0 98 43 / 98 96-0  •  www.johann-potsch.de •  www.johann-potsch.de

WIR WÜNSCHEN SCHÖNE 
KIRCHWEIHTAGE
R O H R L E I T U N G S B A U  &  K A N A L B A U

Staudinger GmbH
Industriestraße 15

91593 Burgbernheim
09843 9800-0

info@staudinger-bau.de
www. staudinger-bau.de
info@staudinger-bau.de
www. staudinger-bau.de

Wir w
ünsche

n 

froh
e 

Kirch
weiht

age

Wir w
ünschen 

froh
e Kirchweihtage

Planen.  Bauen.  Wohlfühlen.

Wir w
ünschen 

froh
e 

Kirchweihtage

Bei unseren Inserenten finden Sie immer den richtigen Ansprechpartner.

WERBEN BRINGT ERFOLG
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in OberdachstettenPFLEGEFACHHELFER (m/w/d)PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d)

HIER PFLEGE
ICH GERNE!

WIR SUCHEN KOLLEGEN:

in OberdachstettenPFLEGEFACHHELFERPFLEGEFACHKRÄFTE

www.hier-pfl ege-ich-gerne.de

Tel. 09868 9884-0

Weitere Infos unter:

Ansprechpartner:
Frau Ruth Banna

Herr Bernhard Haager 

Emil-Helmschmidt-Str. 2
91583 Schillingsfürst

Telefon: 09868 9884-0
bewerbung@diakonie-zdv.de

FREU DICH AUF:

 positives Arbeitsklima

 nette, engagierte Kollegen

 fl exible Arbeitszeiten

 top Gehalt

 sehr gute Sozialleistungen

 Bikeleasing

MSB GmbH & Co. KG
Burgbernheimer Straße 18 - 20
91613 Marktbergel
E-Mail: bewerbung@msb-gmbh.info
Tel.: 09843 939 - 0
www.msb-gmbh.info

Wir bieten Ihnen ein interessantes und abwechslungsreiches 
Tätigkeitsfeld, mit Festanstellung in einem erfolgreichen

mittelständischen Unternehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder per Post an:

Ihre
Aufgaben:

Unsere
Anforderungen:

- Bedienung und Einstellung der Richt- und 
Biegemaschinen

- Kommissionierung der Aufträge

- Zuverlässigkeit und selbstständige Arbeitsweise
- Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein
- Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Engagement

Produktionshelfer / Maschinisten (m/w/d)
für unseren Bewehrungsstahl-Biegebetrieb

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
zum nächstmöglichen Termin eine/-n

Telefon: 09843/97980 · Mobil: 0160/7216027 · E-Mail: gunter.haeberlein@t-online.de

Auszubildende und 
Mitarbeiter gesucht!
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Öffnungszeiten Oktober 21 - März 22

Telefon: (09843) 999 31 57
www.didisfahrradwelt.com 

E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

Telefon: (09843) 999 31 57
www.didisfahrradwelt.com 

E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

Di + Fr : 16.00 - 18.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung

 Besondere 
Akzente setzen!

 Ottenhofen 4 · 91613 Marktbergel
Telefon 09843/1229 

www.pfl ueger-baustoffe.de



Gemüse, Obst, Brot, Aufstrich
+ Gratis-Probe „Würzfee“

Probierpaket 

nur € 14,45

Aus eigenem
Anbau in der
Region - mehr 

als „Bio”!

Tagesfrisch - 
direkt an Ihre
Wohnungstür!

www.IhrLieferservice.com

Gratis-Tel. 
0800/25 90 000

- Anzeige- 

Gemüse, Obst, Brot, Aufstrich
+ Gratis-Probe „Würzfee“

Probierpaket 

nur € 14,45

Aus eigenem
Anbau in der
Region - mehr 

als „Bio”!

Tagesfrisch - 
direkt an Ihre
Wohnungstür!

Täglich frisch aus der Region – 
der Lieferservice bringt’s!

So war es früher: Gemüse kam aus dem eigenen Garten,
das Brot backte man selbst und so manche Köstlichkeit
hat Oma mit viel Liebe und Können eingekocht. Heute,
in einer Zeit, in der viele Lebensmittel um den halben
Globus transportiert werden, weiß man wieder zu schät-
zen, wenn das, was man zum Leben braucht, direkt aus
der Region kommt; nämlich aus eigenem Anbau und
selbstgemacht. Und kommt es dann noch direkt vom Er-
zeuger per Lieferservice  direkt an die Haustür – umso
besser! 
Der Lieferservice von „Lebe Gesund“ liefert im Umkreis
von 100 km um Marktheidenfeld frisches Steinmühlen-
brot aus der hauseigenen Mühle und Bäckerei, Obst und
Gemüse aus eigenem Anbau, sowie schmackhafte Auf-
striche, Säfte, Suppen, Soßen, feines Gebäck und vieles
mehr aus der hauseigenen Naturproduktion. 
Ein Probierpaket für nur 14,95 Euro mit Brot, Obst, Ge-
müse und feinem Aufstrich – alles aus kontrolliert ökolo-
gischem Anbau gibt’s unter der Gratis-Tel. 0800/25 90 000.

Gemüse, Obst, Brot, Aufstrich
+ Gratis-Probe „Würzfee“

Probierpaket 

14,45

www.IhrLieferservice.com

Gratis-Tel. 
0800/25 90 000
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www.holzbau-bacher.de                  info@holzbau-bacher.dewww.holzbau-bacher.de                  info@holzbau-bacher.de

Ostdeutsche Str. 5a      91593 Burgbernheim
Tel: 09843/9359779     Mobil: 0172-9044023

Wohnbauplanung:

Zimmerei / Holzbau:

- Entwurfsplanung

- 3d-Modelle

- Statik

- Werkplanung

- Bauantrag

- Kostenermittlung

- Bauphysik

- Energetische Planung

- Dachstühle

- Carports

- Gartenhäuser

- Vordächer

- Zäune

- Holzhäuser

- Wohnhausanbauten

- Ingenieurholzbau

- Hallenbau

- Sonderbauten H
ol

zb
au

au
s

M
as

te
rh

an
d!- Energetische Baubegleitung

- Energiebedarfsausweise

- Wärmebrückenberechnungen

- kfw-Anträge

„KLEINE ABER FEINE“ 
AUSZEIT GEFÄLLIG!

REISEPROGRAMME BEKOMMEN SIE AB SOFORT BEI UNS!

KLASSIK

MOBIL

AKTIV

KLASSIK

MOBIL

Tel.   09823/924124 
Fax   09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

Montag bis Freitag 
9 bis 13 und 14 bis 18:30 Uhr
Dienstag 9 bis 12 Uhr 

Samstag 9:30 bis 12:30 Uhr

REISEPROGRAMME BEKOMMEN SIE AB SOFORT BEI UNS!REISEPROGRAMME BEKOMMEN SIE AB SOFORT BEI UNS!REISEPROGRAMME BEKOMMEN SIE AB SOFORT BEI UNS!

2021

wir
aber

klein
fein!

„KLEIN“, B
EDEUTET:

TEILNEHMERZAHL

BEGRENZT AUF

12 - 1
6 PERSONEN!

wir
VERREISEN

12.–17.09.21

Cinque terre erleben 04.09. – 11.09.21

Salzburger Land 03.07. – 10.07.21
Chiemsee-Reise 06.06 – 12.06.21

MOBIL
z.B.:

KLASSIK
z.B.:

AKTIV
z.B.:

oder

KLASSIKKLASSIK 12.–17.09.21KLASSIKKLASSIK
Gruppenreise nach Davos mit Tagesausflügen 
im Bernina und Glacier Express
5 Übernachtungen Davos / Zugfahrten 1.Klasse

MOBILMOBIL Cinque terre erleben 04.09. – 11.09.21Cinque terre erleben 04.09. – 11.09.21MOBIL
individuelle Anreise in die CINQUE TERRE, 7 Nächte, davon 2 
Tage geführtes Programm MIT ZUG / SCHIFF, … UND GENÜGEND 
ZEIT für Natur, RUHE & Kultur!

AKTIV Chiemsee-Reise 06.06 – 12.06.21AKTIV
REISE ins SALZBURGER LAND MIT HERRLICHEN AUSFLÜGEN 
KRÄUTERTOUR - Führungen, WORKSHOP, GENIESSEN.
Bus Anreise ab/bis leutershausen

oder

Bus Anreise ab/bis leutershausen

Wanderreise rund um den Chiemsee Mit geführten 
Wanderungen

      Jetzt die Reiseprogramme 

anfordern und buchen – 

 die Plätze sind sehr begehrt!

Zusatztermin im Oktober
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BURGBERNHEIM

Unsere Küche:
Wir kochen mit Liebe und nach tradi-
tionellen Rezepten, kombiniert mit 
neuen Ideen und frischen, hochwertigen 
Zutaten. Lassen Sie sich verwöhnen.

Das richtige Ambiente f�r Ihre Feste:
Ob Hochzeiten, Geburtstags- oder Firmenfeiern – wir geben 
Ihrem Fest den angemessenen Rahmen. Unser Festsaal bietet 
Platz für bis zu 100 Personen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Familie Kornder mit Team

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Freitag und Samstag
18.00 bis 22.30 Uhr (Küche bis 20.30 Uhr)
Sonntag 11.30 bis 14.00 Uhr (Küche bis 13.30 Uhr) und

Montag bis Freitag täglich wechselndes Tagesgericht
– nur solange Vorrat reicht –
bis 9.30 Uhr bestellen und 
zwischen 11.30 und 12.30 Uhr 
abholen.

Windsheimer Str. 2, 
91593 Burgbernheim

Telefon: +49 (0)9843/936880
E-Mail: info@gasthofhirschen.de
web: www.gasthofhirschen.de

Ihr Schreinermeister mit Herz und Verstand

Kreativ, Kompetent & Preiswert
...realisieren wir Ihre Träume!

Kreativ-Bau-Fenster • Andreas Dengler
Bergstr. 4, 91605 Gallmersgarten • Tel.: 0171 6821035

andreas.dengler.kbf@gmail.com • www.kreativ-bau-fenster.de

Ab dem 23.09.2021
immer Donnerstag
18:30-19:30 Uhr

 Ökonomisch, ökologisch, logisch

Fliederweg
Burgbernheim

91593 Burgbernheim
Tel. 09843 - 98 07 69 8

info@brand-immo.de
www.brand-immo.de

Jetzt Prospekt 

anfordern

Nur noch wenige  
Wohnungen frei!

Jetzt 

25%
Förderung  

bis 30.000 € / Whg. 
sichern
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Ausgabe Anzeigenschluss Redaktionsschluss Verteilung

Nr. 80 15. Oktober 2021 20. Oktober 2021 3. Nov. 2021

Terminplaner 2021

HIMMLER HAUSTECHNIK GMBH
Ihr Meisterbetrieb rund um Sanitär, Heizung, Klima und Lüftung.

HEIZUNGSBAU

SANITÄR

SPENGLEREI

KLIMA- UND 
LÜFTUNGSTECHNIK

Durch unsere jahrelange Erfahrung in der 
Haustechnik bieten wir nicht nur eine exakte und 
schnelle Ausführung, sondern auch vielfältige 
Lösungen. Von dem ersten Beratungsgespräch über 
die Planung bis hin zur handwerklich präzisen 
Ausführung.

✓ Moderne Heizsysteme und Energiekonzepte 
wie Solaranlagen oder Wärmepumpen

✓ Ökologisch und ökonomisch saubere 
Lösungen im Bereich der Haustechnik

✓ Bäder zum Entspannen und Wohlfühlen –
Ihre Wellness-Oase für zu Hause

✓ Klimatechnik für angenehm kühle Sommer
✓ Gut und schnell geholfen bei kleinen und 

größeren Sorgen (vom tropfenden 
Wasserhahn bis zum Wasserrohrbruch)

Kontaktieren Sie uns gerne über folgende Wege:

Himmler Haustechnik GmbH
Roßmühlgasse 12

91593 Burgbernheim

Tel.: 09843/1360
E-Mail: info@himmler-haustechnik.biz

Web: www.haustechnik-himmler.de

HIMMLER HAUSTECHNIK GMBH
Ihr Meisterbetrieb rund um Sanitär, Heizung, Klima und Lüftung.

HEIZUNGSBAU

SANITÄR

SPENGLEREI

KLIMA- UND 
LÜFTUNGSTECHNIK

Durch unsere jahrelange Erfahrung in der 
Haustechnik bieten wir nicht nur eine exakte und 
schnelle Ausführung, sondern auch vielfältige 
Lösungen. Von dem ersten Beratungsgespräch über 
die Planung bis hin zur handwerklich präzisen 
Ausführung.

✓ Moderne Heizsysteme und Energiekonzepte 
wie Solaranlagen oder Wärmepumpen

✓ Ökologisch und ökonomisch saubere 
Lösungen im Bereich der Haustechnik

✓ Bäder zum Entspannen und Wohlfühlen –
Ihre Wellness-Oase für zu Hause

✓ Klimatechnik für angenehm kühle Sommer
✓ Gut und schnell geholfen bei kleinen und 

größeren Sorgen (vom tropfenden 
Wasserhahn bis zum Wasserrohrbruch)

Kontaktieren Sie uns gerne über folgende Wege:

Himmler Haustechnik GmbH
Roßmühlgasse 12

91593 Burgbernheim

Tel.: 09843/1360
E-Mail: info@himmler-haustechnik.biz

Web: www.haustechnik-himmler.de

HIMMLER HAUSTECHNIK GMBH
Ihr Meisterbetrieb rund um Sanitär, Heizung, 
Klima und Lüftung.

Durch unsere jahrelange Erfahrung in 
der Haustechnik bieten wir nicht nur 
eine exakte und schnelle Ausführung, 
sondern auch vielfältige Lösungen. 
Von dem ersten Beratungsgespräch 
über die Planung bis hin zur handwerk-
lich präzisen Ausführung.

✔  Moderne Heizsysteme und Energie-
konzepte wie Solaranlagen oder 
Wärmepumpen

✔  Ökologisch und ökonomisch 
saubere Lösungen im Bereich 
der Haustechnik

✔  Bäder zum Entspannen und 
Wohlfühlen – Ihre Wellness-Oase 
für zu Hause

✔  Klimatechnik für angenehm kühle 
Sommer

✔  Gut und schnell geholfen bei 
kleinen und größeren Sorgen 
(vom tropfenden Wasserhahn 
bis zum Wasserrohrbruch)

Kontaktieren Sie uns gerne
über folgende Wege:

Himmler Haustechnik GmbH
Roßmühlgasse 12
91593 Burgbernheim

Telefon: 09843/1360
E-Mail: info@himmler-haustechnik.biz
Web: www.haustechnik-himmler.de

Wir bieten:
• Ganzjährige, krisensichere Beschäftigung
• Übertarifliche Leistungen
• 30 Tage Urlaub

Arbeitszeiten:
•  Mo - Fr (vormittags)

Wir setzen voraus:
•  Erfahrung in der Reinigungsbranche ist von Vorteil

Reinigungskraft (m/w/d) 
(Teilzeit (15 Std.) oder 450 € Basis) 

in Burgbernheim gesucht!

Kontaktieren Sie unsere Ansprechpartnerin Alexandra Litz.
Fon 09132 / 83 66 1 - 0
bewerbung@kindler-reinigung.de
oder 
besuchen Sie unsere Bewerbersprechstunde, 
ohne Termin, immer donnerstags 10-12 Uhr

Meisterbetrieb KINDLER Gebäudereinigung GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 14
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 83 66 1-0
bewerbung@kindler-reinigung.de

Am Baumgarten 3+7 91463 Dietersheim Tel.: 09161 8875-0 info@auto-zeilinger.de www.auto-zeilinger.de

Zu den Jobs

Wirwachsen…

und
suchen

ab sofort

Automobilverkäufer (m|w|d)
Serviceberater (m|w|d)

KFZ. Mechatroniker (m|w|d) 
KFZ. Mechatroniker Karosserietechnik (m|w|d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie diese per E-Mail an 
Frau Kathrin Kugler | kathrin.kugler@auto-zeilinger.de
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Mitarbeiter 
im Verkauf (m/w/d)

Zur Verstärkung unseres Teams 
in Marktbergel suchen wir einen

Windsheimer Zeitung 14.8.21
WIB N+S KW 32
Mitteilungsblatt BBH/MB 1.9.2021

Sind Sie interessiert? 
Weitere Informa�onen erhalten 
Sie gerne telefonisch.

für Kassentä�gkeiten,
Warenpräsenta�on und 

Kundenberatung

HAGRA - Hr. Rückert

Bachbrunnweg 8 - 91613 Marktbergel

Tel.: 09843/9833-63

m.rueckert@hagra.de  -  www.hagra.de  

 91593 Burgbernheim · Bergeler Straße 10
Telefon 09843/1326 · www.Reissler.de

Unser erfolgreiches, kleines Familienunternehmen besteht mittlerweile seit über 70 Jahren und wird in der 3. Generation 
geführt. Wir bauen energiesparende Heizungen, individuelle Wohn-Bäder und ansprechende Wellness-Oasen – vorwie-
gend für Privatkunden.

Wir suchen ab sofort eine/n

Anlagenmechaniker/in – Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Ihre Aufgaben: Wir erwarten:
- Wartungsarbeiten - einen selbstständig arbeitenden Mitarbeiter (m/w/d)
- Instandhaltungsarbeiten - eine einschlägig abgeschlossene Ausbildung, z. B. als
- sorgfältige Installation von individuellen - Anlagenmechaniker (m/w/d)
- sanitären Einrichtungen für unsere Kunden - praktische Berufserfahrung
- Einbau von Wärmepumpen, Gas- und - guter Umgang und Kommunikation mit unseren
- Brennwertgeräten, Pelletkesseln - Privatkunden ist uns wichtig
 - Führerschein Klasse B ist zwingend notwendig 

Wir bieten: Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
- familiäres Umfeld Dann nehmen Sie bitte telefonisch Kontakt unter 09843/1326 auf
- attraktives Gehalt und vereinbaren mit uns einen Vorstellungstermin.
- Fahrzeug kann gestellt werden 
- tägliche Heimkehr
- Weiterbildungsmöglichkeiten
-  überregionale Bewerber/innen unterstützen 

wir gerne bei der Wohnungssuche

Ein kleines
gemütliches Cafe der besonderen ART

    Naturnaher Garten · Lauschige Sitzplätze · Hausgem. Kuchen · Vesper
Literarisch, musikalische  Überraschungen · Kräuterführungen mit Verkostung

Ferienwohnung für 3-4 Pers. · Wir freuen uns auf euch! 

Bei uns gibt’s viel zu entdecken und erfahren 

EiEiE nini klklk elel ieie nini enen sese gegeg meme f bebeb sese osos nono dndn eded rere erer nene ARTRTR

Bei uns gibt’s viel zu entdecken und erfahren 

Ferienwohnung für 3-4 Pers. · Wir freuen uns auf euch! 

GEÖFFNET: Do + Fr 14-22 Uhr + Jeden 1. Sa und So im Monat
NEU!NEU! Do und Fr Frühstück auf Vorbestellung

91613 Marktbergel · Ott enhofen 34 · � 09843 98 05 84 · www.szenestuebla.de

Rohrreinigungsservice

Stefan Weid
Wir bringen wieder Bewegung in Ihr Rohr!

Rohrreinigung / TV-Untersuchung / Dichtheitsprüfung
Rohrortung / Absaugarbeiten / Rohrsanierung

Rohrreinigungsservice Stefan Weid / Etzelstraße 8 / 97239 Aub
www.rrsw.de / info@rrsw.de

24-Stunden-Service

☎  0800 / 999 77 87
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Kirchstraße 40 • 91613 Marktbergel
Fon: 09843/1378 • Fax: 09843/2721
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Bei unseren 
Inserenten 

finden Sie immer 
den richtigen 

Ansprechpartner.

Bei unseren 

Ansprechpartner.

Hauptstraße 1 | Schauerheim | 91413 Neustadt a.d.Aisch
Tel   09161 7903 | Fax  09161 874159

s.bauereiss@buero-service.bayern | www.buero-service.bayern
Erbracht werden ausschließlich Leistungen gem. § 6 Nr. 4 StBerG, keine Rechts- und Steuerberatung.

Das qualifi zierte Team für Ihr Unternehmen.

  Buchen der laufenden   
    Geschäftsvorfälle

  Zusammenarbeit mit
    Ihrem Steuerberater

Professionell
& zuverlässig.

Feinstrahltechnik Exner
Ottenhofen 7 | 91613 Marktbergel
info@fst-exner.de | www.fst-exner.de

Feinstrahlarbeiten 
auf höchstem Niveau.

 Anja Hufnagel
Telefon: 09841-6528311 und 
  01522/7885628

VERWALTUNG:VERWALTUNG:VERWALTUNG:
ANZEIGEN-ANZEIGEN-ANZEIGEN-

VERWALTUNG:VERWALTUNG:VERWALTUNG:
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Sie werden uns
gut finden!

91593 Burgbernheim Am Hessinggraben 6
Tel. 09843/97815 oder 0171/6909430

www.immo-ass.com

Sie suchen...
... den Käufer Ihres 

Hauses, Wohnung, 
Grundstückes?

... den besten Preis für 
Ihre Immobilie?

... fachmännische, objektive 
Wertermittlung?

... Hilfe und Service rund um den 
Immobilienverkauf?

... geprüfte Zahlungsfähigkeit 
der Käufer?

KFZ Technik Kleppel

Reparaturen von A - Z

In unserem Hofladen erhalten Sie unsere Freilandeier, 
hausgemachte Nudeln und andere selbsterzeugte 

und regionale Produkte.
Geschenkkörbe, Däschli, Gutscheine

Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Freitag 8.00 - 18 .00UhrFreitag 8.00 - 18 .00Uhr

Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
Hauptstrasse 12

91593 Burgbernheim – Schwebheim
Telefon 09841-6527770

www.pfarrei-hof.de

Nudel-Tankstelle:

Loses Auffüllen 

ohne Plastik.
Ob in mitgebrachten 

oder bei uns aus Glas 

erhältlichen Behältern.

In unserem Hofl aden erhalten Sie unsere Freilandeier,
hausgemachte Nudeln und andere 

selbsterzeugte Produkte.

Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag 8.30 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr

Samstag 8.30 – 12.00 Uhr

Hauptstraße 12 · 91593 Burgbernheim – Schwebheim
Telefon 09841-6527770 · www.pfarrei-hof.de

Bau- und 
Möbelschreinerei
Pfa� enhofen 6 • 91593 Burgbernheim
09847 / 18 52 oder 0151 / 28 24 37 67
info@schreinerei-stirnkorb.de

•  Möbel nach Maß 
individuell & kreativ für den 
Wohn-, Schlaf-, Essbereich …

•  Einbruchschutz für 
Ihr Objekt entsprechend 
den Anforderungen des 
LKA Bayerns

Werner Stirnkorb
S C H R E I N E R M E I S T E R
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IMPRESSUM:IMPRESSUM:IMPRESSUM:IMPRESSUM:IMPRESSUM:IMPRESSUM:
HERAUSGEBER:

Stadt Burgbernheim
Bürgermeister Matthias Schwarz
Rathausplatz 1 | 91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Markt Marktbergel
Bürgermeister Dr. Manfred Kern
Ansbacher Straße 1 | 91613 Marktbergel
Telefon: 09843/95-910
E-Mail: rathaus@marktbergel.de

Gemeinde Illesheim
Bürgermeister Roland Scheibenberger
Hauptstraße 30 | 91471 Illesheim
Telefon: 09841/88 58
E-Mail: info@illesheim.de

Gemeinde Gallmersgarten
Bürgermeister Michael Schlehlein
Höhenweg 13 | 91605 Gallmersgarten
Telefon: 09843/758 98 32
E-Mail: michael.schlehlein@gallmersgarten.de

HERSTELLUNG, SATZ, DRUCK:
Delp Druck & Medien GmbH
Kegetstraße 11 | 91438 Bad Windsheim
Telefon: 09841/903-0 | Telefax: 09841/903-15
E-Mail: burgbernheim@delp-druck.de

ANZEIGENBERATUNG:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10 | 91593 Burgbernheim – OT Schwebheim
Telefon: 09841/6528311 | Mobil:  01522/7885628
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de

Alles für Hof und Garten ...Alles für Hof und Garten ...Alles für Hof und Garten ...Alles für Hof und Garten ...Alles für Hof und Garten ...Alles für Hof und Garten ...Alles für Hof und Garten ...Alles für Hof und Garten ...Alles für Hof und Garten ...Alles für Hof und Garten ...Alles für Hof und Garten ...
STEINWASSERGARTENPLANUNG

Bieg 9 • D-91598 Colmberg • Telefon: +49 (0) 98 03 / 91 14 58 
info@landschaftsbau-hauf.de • www.landschaftsbau-hauf.de

Alles für Hof und Garten ...
MÄHROBOTER

Gartengestaltung, -entwurf & -pfl ege 
Schwimmteiche • Naturpool
Quellsteine • Bachläufe • Pfl anzen 
Abstützung • Mauern • Pfl asterbau
Wege & Plätze • Randeinfassung 
Sichtschutz • Zaunbau • Beleuchtung
Be- & Entwässerung • Rasenroboter

Wir sind Kooperations-
partner von:

Volles Programm.Volles Programm.
Voller Einsatz. Voller Einsatz. 
Volle Leistung.Volle Leistung.

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  
Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88
Mobil    0 151 - 118 067 35
E-Mail   info@lt-goess.de

Ein breites Spektrum an Spezialisten auf verschiedenen
Fachgebieten kümmert sich um Ihre Bedürfnisse.

ÄRZTLICHE LEITUNG:
Dr. med. Florentina Iancu
Ärztin für Allgemeinmedizin

Dr. med. Wolfgang Brockhaus
Internist / Hämatologe / Onkologe

MVZ
Burgbernheim GmbH

Geschäftsführung: Dr. med. Matthias Krause

MVZ
Burgbernheim GmbH

Geschäftsführung: Dr. med. Matthias Krause

MVZ
Burgbernheim GmbH

Geschäftsführung: Dr. med. Matthias Krause

91593 Burgbernheim | Grüne Baumgasse 2  | E-MAIL: dr.med.krause@t-online.de
TELEFON: 09843/13 67 + 12 83 | FAX: 09843/98 84 28
Sprechzeiten: Mo + Di 9 –15 Uhr; Mi + Fr 9 –12 Uhr; Do 10 –18 Uhr und nach Vereinbarung
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info@zapf-bau.com

www.vitalpark-frankenhoehe.de

Vitalpark Frankenhöhe  Inh. Artur Zirnsak e.K. 
Kellerfeld 4, 91604 Flachslanden

Tel. �09��9� 9������  �t�vitalpark-frankenhoehe.de  

vitalpark_frankenhoehe  VitalParkFranken

VitalPARK 
FRANKENHÖHE

WIR SIND FÜR EUCH DA! 
 FITNESS, KURSE, 

ERNÄHRUNG, SAUNA, 
SOLARIUM, REHA, 

WELLNESSMASSAGEN

GESUND, AKTIV IN FLACHSLANDEN

… meine Praxis am Petersberg!
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Mitteilungsblatt BBH/MB  09.2021              79,90 € -10%   

Streusalz

Schnee-
schieber

zzgl. Pfand oder im Tausch
  

57.33 kg                        (=1.75 €/kg)

(= 0.40 bzw. 0.24 €/kg)

10 kg Eimer     25 kg Sack

3.95 5.95

Propan-Gas

Preise inkl. MwSt., nur solange Vorrat reicht

50

13.80
ab 

verkaufsoffener Sonntag

Probefahrt mit allen Modellen möglich,

Beratung direkt vom Hersteller.

14. April 2019 

TTeessttttaagg

in Marktbergel, 11 - 16 Uhr
Außerdem an diesem Tag:

STIHL - Sägewe�bewerb mit tollen Gewinnen,
viele Produktvorführungen & Fachberatung,
Aufsitzmäher - Testparcour, Irrgarten-Labyrinth, ...
Für Essen, Kaffee und Kuchen sorgt Fam. Rienecker.

z.B.

HAIBIKE E-Bike
„SDURO Trekking“
krä�iger �AMAHA-
Motor mit 70 Nm 

2.199.-

verkaufsoffener

Sonntag
April

1
Sonn

tag in Marktbergel, 11 - 16 Uhr

99.

Kaffee, 
Kuchen, ...

Spießbraten
,

20%
gül�g für das komple�e Fahradzubehör-Sor�ment (ausgenommen 
Heckträger). Coupon ausschneiden und beim Bezahlen an der Kasse 
vorlegen. Coupon gül�g bis 29.06.2019.

z.B. Schlösser, Beleuchtung, Fahrradhelme, ...Raba� - �oupon

EE--BBiikkeemmiitt

Probefahrt mit allen E-Bikes möglich!

 
750 m²

für

Schlauchset 20m

8.-

99.-
ab

25 m  149.- €
35 m  169.- €

Öffnungszeiten: 
Mo. bis    08:30 - 12:30 Uhr 
Freitag 13:30 - 17:30 Uhr 
Samstag 08:30 - 12:30 Uhr

HAGRA AG  91613 Marktbergel
Bachbrunnweg 8, Tel.: 09843/9833-40

Aktuelle Angebote 
finden Sie unter www.hagra.de

BBllüütteennwwuunnddeerr

Rasendünger 
15 kg Sack
(reicht für 750 m²)

 
Blumendünger
500 ml Flasche
(reicht für 250 l Wasser)

 

Wandschlauchbox
15 m, 25 m oder 35 m

Rasen- und Blumen-
wiesensamen 
verschiedene Sorten
vorrä�g

38.-
(= 2.60 €/kg)

5.95
(= 11.90 €/l) 99.-ab

inkl. Buggyrad

und Deichsel

Joggerrad 

optional erhältlich

Fahrradheckträger
für zwei Räder (auch E-Bike‘s),
abklappbar & faltbar

Fahrrad-Kinderanhänger
abnehmbare Räder & Schnellfaltsystem 
ermöglichen einfachen 
Transport & Lagerung

in limone/silber und

blau/silber erhältlich

nicht abklappbare Version: 349.- €

449.-
Zweisitzer

399.-
jetzt nur

399.-
Einsitzer

klein zusammen-

klappbar

erweiterbar au
f 

 3 Fahrräder

Ihr Fachmarkt für Agrar, Hand-
werk, Forst und 
Garten

Di. 19.11. - Sa. 23.11. 
in Marktbergel

HAGRA Handelsgesellscha� für Agrarbedarf AG
91613 Marktbergel, Bachbrunnweg 8, Tel.: 09843/9833-40

weitere aktuelle Angebote: www.hagra.de

reguläre Öffnungszeiten: 
Montag bis    08:30 - 12:30 Uhr 
Freitag 13:30 - 17:30 Uhr 
Samstag 08:30 - 12:30 Uhr

An den Hausmessetagen haben
wir mi�ags durchgehend 
geöffnet, sowie Do. bis 
19.30 Uhr und Sa. bis 14 Uhr. 

Die Ausstellerliste und viele Messeangebote
finden Sie in Kürze unter www.hagra.de

ausreichend
 für 60l Wasser

99.-ab

              Universal-
              Küchenmesser
11 cm Klinge aus Chrom-Molybdän-Stahl

2.99
je

Füllung:

In Tausch gegen 
Ihren leeren Gaszylinder 
oder zzgl. 29.90 € Pfand.4.99

Mo. 9.11. - Sa. 28.11.

Ihr Fachmarkt für Agrar, Handwerk und Garten

Ihr Tierfu�erhändler in Marktbergel

4.
6 x 0,5 l

44
(=0.74 €/l)

zzgl. Pfand

N E U

Bauernseidla Hell
LANDWEHR-BRÄU 

14.
20 x 0,5 l

80
(=0.74 €/l)

zzgl. Pfand

4.
6 x 0,5 l

44
(=0.74 €/l)

zzgl. Pfand

Hopfen: 
zu 100% aus dem Anbaugebiet Spalt

       Braugerste: 
      zu 100% von 
    Landwirten 
  in und um 
Rothenburg

Bierzeltgarnituren 3-teilig
mit Tisch (220 x 67 cm) und 
2 Bänken (je 220 x 27 cm)

ohne Lehne     149.- €
mit Lehne        239.- €

Quick-Up-Pools
Ø 240 cm, 63 cm hoch, 
ohne Filterpumpe
     
Ø 360 cm, 76 cm hoch, 
mit Filterpumpe     

34.95 €

109.90 €

RÖSLE
Kohle-
Kugelgrill
sta� 329.-

189.- €
Nur solange Vorrat reicht!

echte Brauereiqualität!

9.95

Grillholzkohle oder -brike�s
                                        10 kg Sack

                 

                                        (= 1.- €/kg) 

Nur solange Vorrat reicht!

SPEIDL Most- 
und Getränkefass

20 l     34.60 €
30 l     34.60 €
60 l     34.60 €

ROLL-BLITZ „Äpfel, Birnen,  
Pflaumen, Tennisbälle, ...“ 
für Früchte von  4 - 10 cm Ø

ROLL-BLITZ „Kastanien, Wal-
nüsse, Zwetschgen, Gol�älle...“ 
für Früchte von  2 - 5 cm Ø

ROLL-BLITZ „Haselnüsse, 
Eicheln, Mandeln, ...“ 
für Früchte bis  2,5 cm Ø

Original ROLL-BLITZ Sammler
einfaches, rückenschonendes Aufsammeln von 
Früchten, ohne das Sie sich bücken müssen
inkl. Entleerbügel       
Art. 680793-98

65.- mit Alu-Teleskops�el

mit Holzs�el 125 cm

ab

ab

     mit                  mit 
Holzs�el      Teleskops�el

89.-

Öffnungszeiten: 
Mo. bis    08:30 - 12:30 Uhr 
Freitag 13:30 - 17:30 Uhr 
Samstag 08:30 - 12:30 Uhr

HAGRA   91613 Marktbergel
Bachbrunnweg 8, Tel.: 09843/9833-40

weitere aktuelle Angebote 
finden Sie unter www.hagra.de

Zubehör ebenso erhältlich.

SPEIDEL Most- 
und Getränke-
fässer
20 l    29.- €
30 l    35.- €
60 l    55.- €

Roll-
sammler
ab  

44.90 €

mit Hahn

 
-.55 

nur

Sa�beutel 5 Liter

Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887
E-Mail: elektro.assel@t-online.de

Rauchmelder von Gira können
Leben retten, denn bei gefährlicher
Rauchentwicklung schlagen sie
sofort Alarm.
Fragen Sie Ihren Elektromeister
nach dem Sicherheitspaket mit drei
Gira Rauchmeldern basic, VdS.

3 Lebensretter

für Vater, Mutter
und Kind

Jetzt im Sicherheits-
paket zum attraktiven
Komplettpreis

Friedenseicheplatz 7•91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887

E-Mail: elektro.assel@t-online.de

Telefon Ausstellung: 0 98 68 - 98 39 40

Entdecken Sie die neuen
Ofen-Modelle – 

Viele Ausstellungsöfen 
sind stark reduziert

OFEN- UND  HERD STUDIO

A+

Industriestraße 4 | 91583 Schillingsfürst | Tel.: 0 98 68 - 98 39 0 | Fax: 0 98 68 - 98 39 10 | E-Mail: info@hornikel.com | www.hornikel.com

täglich von 7:30 bis 12:30 Uhrtäglich von 7:30 bis 12:30 UhrHEISSE THEKE

Bratwurst · Bockwurst
(Pizza-)Leberkäs

Fleischküchle · Schweinebraten
Grillbauch · KümmelbauchGrillbauch · Kümmelbauch

Filiale Marktbergel
Ansbacher Str. 7 · 91613 Marktbergel

Tel. 09843 / 4 02
Mo. Ruhetag

Di. - Fr. 07:30 - 12:30 Uhr & 14:30 - 18:00 Uhr
Sa. 07:00 - 12:00 Uhr

Ladengeschäft Oberdachstetten
Hauptstraße 14 · 91617 Oberdachstetten

Tel. 0 98 45 / 9 68 88
Mo. 07:30 - 12:30 Uhr

Di. - Fr. 07:30 - 12:30 Uhr & 14:30 - 18:00 Uhr
Sa. 07:00 - 12:30 Uhr

Filiale Marktbergel

Fleischküchle · Schweinebraten
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VERANSTALTUNGEN IN
BURGBERNHEIM
VERANSTALTUNGEN IN
BURGBERNHEIM
VERANSTALTUNGEN IN
BURGBERNHEIM 20212021

VERANSTALTUNGEN IN
GALLMERSGARTEN
VERANSTALTUNGEN IN 20212021

SE
P

TE
M

B
ER

SE
P

TE
M

B
ER

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

11.09.2021
„Quer durch den wilden Wald“

-nur mit Anmeldung-
Stadt Burgbernheim

Treffpunkt Wanderparkplatz 
Burgbernheim-Hornau

19.09.2021 09:00 Kirchweih-Festgottesdienst Kath. Kirchengemeinde Kath. Gemeindezentrum

19.09.2021 10:00 Kirchweih-Festgottesdienst Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

26.09.2021 08:45 Konfirmationsfestgottesdienst 1 Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

26.09.2021 11:15 Konfirmationsfestgottesdienst 2 Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

O
K

TO
B

ER
O

K
TO

B
ER DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

17.10.2021 Kirchweih in Steinach/Ens Gemeinde Gallmersgarten

24.10.2021 Kirchweih in Mörlbach Gemeinde Gallmersgarten

O
K

TO
B

ER
O

K
TO

B
ER

03.10.2021 10:00 Erntedankfest Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

09.10.2021 18:30 Fachvortrag Streuobst Stadt Burgbernheim Roßmühle

10.10.2021 10:00 Wandergottesdienst (geplant) Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

17.10.2021 Kirchweih Schwebheim

23.10.2021 Konzert mit der Musikgruppe „Jericho“ Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

24.10.2021 09:30
Diamantene, Eiserne und 

Gnadenkonfirmation
Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

24.10.2021 Kirchweih Pfaffenhofen

Ruhige Waldlage, 3 km bis Burgbernheim, Ausgangs- und Schnittpunkt markierter Wanderwege.
Wir empfehlen: Forellen aus unserem Quellwasserbecken sowie Fränkische und saisonale Spezialitäten, 
hausgebackene Kuchen und Torten. Räumlichkeiten für Familienfeiern für ca. 70 Personen sowie Hotelzimmer.

91593 Burgbernheim
Wildbad 1

Telefon (0 98 43) 13 21
Fax (0 98 43) 28 77

Mail:
info@waldgasthof-wildbad.de

Internet:
www.waldgasthof-wildbad.de

– Dienstag Ruhetag –

Erleben Sie bei uns „Natur pur“

Inh. Familie HofmannFamilie Hofmann


